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V-29, gesunge vom Reichi, Text a vom Reichi    

Original: “17 Jahr, blondes Haar“ vom Jürgens Udo 

 Seit 7 von 122 

14 Goar an doar Bar 

 

E Toach wie jedoar, iech denk an Biere,  

Doch eben nur e Traam – oahoa oahoa  

Ner Durscht wo hie iech gugg, Leergutgeschiebe, 

Da wird’s mor klar wie Brie, Brie, 

 

Ref.: 

14 Goar an doar Bar, stieh iech und trink Bier  

14 Goar an doar Bar, bie iech itze hier. 

 

Loa loa loa loa... 

 

Immer aans aufgemacht, itze nie wieder  

Des kaa iech net vorstehn – oahoa oahoa  

Ner Durscht wo hie iech gugg, Leergutgeschiebe,  

Und ieboarall such iech es, es 

 

2x Ref. 

 

Loa loa loa loa... 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-26, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm   

Original: “…“ von wass mor net 

 Seit 8 von 122 

Aal in dor Flasche 

 

Es gibt heit allorhand  

Am Imbissstand, 

Paar Bemmen mitm Käs und Wurscht 

Odor gegn Durscht 

Do ham se aa paar hülsen hior 

Vom gutn Bior 

Und aa in dor Flasche 

 

Blueß gibt’s hior aawas net  

Wo siech gern hätt 

Iech ho scho oft danach gefraacht, 

Se ham gessacht 

Mior ham hior zwar e kalt’s Buffet, 

Blueß hammor net 

Dein Aal in dor Flasche 

 

Ref.: 

Iech will meinen Aal net grien und aa net weiß 

Iech will ne roh! 

Macht dazu kaa Soß und aa Bloß kann Reiß, 

Iech will ne so! 

 

Aal und Flasch  

Mehr brauchste net, 

Des is doch itze net ze schwer! 

Wenn iech des hätt‘ 

Dann dett  iech eich des glei mol zeign 

Und fertich wär 

Dor Aal in dor Flasche! 

 

Ref. 

 

Aal in Flasch  

Des in ganz leicht 

Den spitzte vorne bissl aa 

Bis dasses reicht 

Dann drückstn in de Flasch nei 

Und fertich is 

Dor Aale in dor Flasche 

 

Gett blueß weg 

Miet eiorm Dreck! 

De Werschtel und es Bior dorzu, 

Iech will des net! 

Es Aanzsche was iech heit noch will 

Des is e Aal 

E Aal in dor Flasche! 

Iech will en Aal in dor Flasche 

En gudn Aal in dor Flasche 

Meintweng aa in dor Tasche 

En Aal in dor Flasche 

 



V-26, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm   

Original: “Aber bitte mit Sahne“ vom Jürgens Udo 

 Seit 9 von 109 

Aber bitte mit Fahne 

 

Sie treffen sich täglich im Mitropa-Café – ohoho (oh yeah!) 

Se ham um die Zeit meestn scho aan im Tee– ohoho (oh yeah!) 

Se lesen de BILD und se raang Cabinet 

Und dann rieng se alle, wos jeder gern hätt: 

Den Duft vonnor BoWu und Wodka-Banane (Ahahaha) 

Aber bitte mit Fahne (Aber bitte mit Fahne) 

 

Zor Mittochstund schaut dann de AWO mol rei– ohoho (oh yeah!) 

Do is oftersch aa dor Zivi dorbei– ohoho (oh yeah!) 

Der kennt aan aus Ruewisch, und der kennt aan aus Wer 

Und der holt des Zeisch von driebm Kraslice her: 

En Skunk und en Poll’n und Schwarzen Afgane (Ahahaha) 

Abor bitte mit Fahne (Aber bitte mit Fahne) 

 

Gegn Ohmd falln se dann im Ritterhof ei– ohoho (oh yeah!) 

Do sei wiedor die do, die immor do sei– ohoho (oh yeah!) 

Se grabm allezam de neie Aushilfe aa 

Villeicht kammor ja, wemmor noch koa, mol aan doa?! 

Und se is zwar noch nei, doch wasse socht, lässt sich ahne (Ahahaha) 

Aber bitte mit Fahne (Aber bitte mit Fahne) 

 



V-18, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm   

Original: “Alles nur geklaut“ von de Prinzn 

 Seit 10 von 122 

Alles schlecht gebraut 

 

Ich sitz bei einem Bier,  

ja und ich denk zu mir,  

es kann sein  

Sonst haste jetzt schon vier 

und heut läuft nicht  

mal‘s erste rein  

Doch davon hab ich jetzt genug, 

ja das war mein letzter Zug  

Ich will e richtsches Bier, net den Betrug  

 

Ref.: 

Denn das ist alles schlecht gebraut, 

das ist gar kein Wernesgrüner  

Denn das ist alles schlecht gebraut, 

das saufen sonst nur die Berliner  

Das ist alles schlecht gebraut, schmeckt nach Wasser, ist vergoren und versaut  

Bitteschön, wer hat sich das erlaubt  

 

Ich bin noch gar nicht voll, 

doch muß ich schon aufs Klo, 

ja denn es drückt mir so  

Ich find das gar nicht toll, 

wegen einem Bier 

sitz ich jetzt hier  

Ich hock auf diesem Topf, 

ich bin ein armer Tropf  

Ich glaub, jetzt geht‘s mir auch noch durch den Kopf  

 

Ref.  

 

Ich hätte gern e Bit; 

doch bald schon merke ich,  

des is ja net dor Hit  

Drum kauf ich mir e Byte, 

doch nach’m zweiten Schluck  

tut‘s mir scho leid  

Die Sau! Ich ärger mich ganz grün,  

will nach Wernesgrün  

Ja da koa iech wieder schie brühn  

 

2x Ref. 

 



V-32, gesunge von dor Tine, Text a von dor Tine 

Original: “Am Tag als Conny Kramer starb“ von dor Werdings Juliane 

Seit 11 von 122 

Am Doach als es Wernes alle war  

 

Wer ausm scheenen Vuchtland kimmt,  

der braucht net viel zim Lebm,  

scho e kühles Wernes reicht   

um jedes Problem ze behebm  

doch es Bier ging zur Neige  

aber kaaner glaubte, was er da sah,  

Insolvenz - des is doch feige,  

mir ahnten net, was ball do drauf geschah,  

  

Ref: 

Am Toch, als es Wernes alle war,   

und mir im Trocknen saßen.   

Am Toch, als es Wernes alle war   

und alle Vuchtländer greinten,  

des war e schlimmer Toch,   

weil fier uns fei e Welt zerbrach  

  

Mir wird scho ganz flau im Moagn,   

wie soll des ner waddor gehn,  

Freiberger und Landskron,  

des wern mir nimmer lang üborstehn  

Mir müssen mitm Landrat redn  

Der hat eh nischt richtichs ze da  

Vielleicht hilft a ner nuch beten,  

und dann bringt mir aanor e kühles Wernes ah.  

  

Ref. 

  

Es war dann alles ohne Sinn,  

wonach sollten mir nuch strebm?  

Der bleede Wernes-Hauptgewinn   

Bracht uns um unnor Lebm.  

Mir hatten net mal mehr Tränen,  

mir hatten alles verlorn, was es gab,  

doch de Welt dreht sich aafach waddor,  

uns blaabt ner nuch dor Kater vom letzten Mal.  

  

Ref. 

         

 

 

 



V-23, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “Unknown Stuntman“ vom Majors‘ Lee 

Seit 12 von 122 

Arti Schocken 

 

Ich soach Eich Leit de Wahl stett aa  

Jetzt heert moal auf ze schlofen.  

Hier stett e Moa, der tut erscht mal eins  

nei – hei hei!  

 

Unnoar Arti der will Landrat wern,  

und tut eich aans versprechen  

wenn ihr ihn wählt dann iss es Bier heit frei  

Dann laden mor sein Ello voll und  

genne noch mal tanken,  

Doar Fitze laaft scho eh schlecht mit seim Knie.  

Beim Roster Rolf da kehr mor ei,  

und tun aans mit ihm zischen,  

iech saach eich Leit, die Haamit is sue schie,  

 

Und bie iech erst mal der Landrat,  

dann wird alles wunderbar,  

iech bie der Arti Schocken, und ich  

denk de Wahl is klar.  

 

Ja, friehor do war alles schee,  

Fast jeden Toach war Disse.  

Am Dienstoach in dor Mensa gab’s  

Buffet – he he 

 

Am Mittwoch do war Insel und am  

Donnerstag war Schiller,  

Am Freitag war mor aa mol in der BAV.  

 

Und bie iech erst mal der Landrat,  

dann wird alles wunderbar,  

iech bie der Arti Schocken, und ich  

denk de Wahl is klar.  

 

Am Sonnahmd, do war recht viel lues,  

Do musst mor uns entscheiden.  

In graden Wochen war mor dann im Schwan.  

Des lag zwar net im Vogtland, aber es  

gab halt geile Schnitten.  

Und do hammor gern an nei getan.  

 

Und bie iech erst mal der Landrat,  

dann wird alles wunderbar,  

Mit mir als Landrat kenne  

alle sei, sue wie se sei  

Bei Bockwurscht, Bier und Kaffee  

ja da sei mor wirklich frei  

iech bie der Arti Schocken, und ich  

denk de Wahl is klar.  

 



V-45, gesunge vom Heinzor, Paul, Simon un Robert, Text wass mor net, aber vom Heinz überarbeitet 

Original: “Y M C A“ von de Village People 

Seit 13 von 122 

B I E R 

 

Im Vogtland trinkt mor Bier weil mors koa 

Im Vogtland do is immor wos da  

Wernesgrienor is de Nummer 1a  

Immer raa, ja ja ja ja (ja)  

 

Wernesgrienor is des aanzsche wos schmeckt  

Wernesgrienor hammor lang scho entdeckt  

Driem bim Netto do gibt’s des itze aa  

Iech soch Prost Prost Prost Prost Prost Prost  

 

2x Ref.: 

(was wir wolln is)  

B I E R  

Ja des trinken mior  

B I E R  

Hast Du Sorgn ze Haus  

Mach Dir doch nuch aans auf  

Schitt dors nei un vorgiss wie de haaßt  

 

Im Riho ja do sitzn mir rum  

Im Riho ja do sauf mor uns dumm  

Im Vogtland is des e Tradition  

Immer trink trink trink trink trink trink  

 

Im Vogtland koa mor alles ertrogn  

Im Vogtland wass mor wos is ze sogn  

Mit Wernesgrienor geht des wie vo allaa  

mir sei froh froh froh froh froh froh  

 

2x Ref. 

 

Im Vogtland trinkt mor Bier weil mors koa 

Im Vogtland do is immor wos da  

Wernesgrienor is de Nummer 1a  

Immer raa, ja ja ja ja (ja)  

 

Wernesgrienor is des aanzsche wos schmeckt  

Wernesgrienor hammor lang scho entdeckt  

Driem bim Netto do gibt’s des itze aa  

Iech soch Prost Prost Prost Prost Prost Prost  

 

3x Ref. 
 



V-15, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “…“ von was iech net 

Seit 14 von 122 

Babels Himmel 

 

Babels Himmel breitet seine Sterne 

Über unsre Lasterhöhle aus 

Und der Morgner ist scho wieder ferne 

Und der Rest is aa scho lange naus. 

Dor Franz und dor Veit 

Sei aa mächtig breit 

Die liegn total straff untorm Tisch: 

 

AUSZEIT!!! 

 

Seit um elf tun mir scho wiedor schkaten 

Iech kumm raus, denn dor Walter hat gemischt. 

Mir ham alle tüchtig aan geladen 

Deshalb wird des mit dem Schkatspiel nischt. 

De Schell Zehne blank 

Do spiel iech en Grand 

Nuja, doch des ging voll gehng ne Baam. 

 

AUSZEIT!!! 

 

Morgen um fünfe muss ich aus de Federn 

Den ich arbeit beim Kober aufm Bau 

Hundundsau da muss ich wieder metern 

Ach scheiss drauf da mach ich lieber blau. 

De Frau Doktor Frank 

Die schreibt mich scho krank 

Und gibt mir Faustan auf Rezept 

 

AUSZEIT! 



V-16, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “…“ von was iech net 

Seit 15 von 122 

Bierkessellied 

 

... Itz trink iisch 

noch en Liter in der Hülse – dazu red iisch ner Gesülze 

Wernschgriiner, Auerbacher – sei de richtschen Biersenmacher 

Sonntagsbraten, Griigenifte – donach schwing iisch gern mei Hifte 

Nauf und nunder, nein und naus – Im Witshaus ohm fliesch iisch oft naus 

Sonndachs Frü gets nei de Kirch – ner Dödels wohn im Erzgebirch 

 

Ben Laden is in Werneschgrii – do wer iisch glei zum Obervieh 

In Zobes gibt’s en Klonlabor – der Lothar schießt en Eigentor 

Anita aus`m Arbetsamt – mei Gott ho iisch scho wieder`n Brand 

De Frau vom Schied schnell flach geleecht – weil niemand dort sonst driiber geht 

Ach laß de Weibsen ner ruhig latschen – Kaugummi den kaaste katschen 

 

Nu schnell mol noch en Liter Bier – bevor se abstürzt unre Mir 

Dor Ficken Itze, Meinholds Lutz – in Kraschlitze haun auf`m Putz 

Vogtzilla ist nu leider Matsch – der LO fährt, s`macht plötzlich klatsch 

Der Kramersch Alfred holt ne raus – und pinckelt an a Buntes Haus 

Doch reden dut er leider kaum – seit dem er traf nen Weidezaun 

 

A Bier Nirwana soch ich euch – is besser als des anre Zeusch 

A wenn iisch hier im Bier rumschwimm – bie iisch der Herr noch meiner Sinn 

Iisch trink halt was des Zeich hier hält – des scheene is, is kost kaa Geld 

Der Kessel hier is ganz scheen kleen - ach scheiß itz muß iisch a noch seeng 

Itz fäält mer gar nischt weiter ei – do tauch iisch einfach tiefer nei 

 

 



V-43, gesunge vom Heidrichs Jörg, Text vom Stefan 

Original: “You got it“ vom Orbisons Roy 

Seit 16 von 122 

Bieße Fraa 

 
Wenn de nei de Aang vo deinor Fraa nei guckst. 

Obacht gehm, des se net glei Feier spuckt. 

Is gitt, ganz schnell, da brennts, dor Ham. 

Da kasst, diech ner, zor Nut, vorgrahm. 

 

Ref.: 

Ä Fraa is vo Grund auf bies, du sachst es! 

Weil die dir alles vormießt, du sachst es! 

Drum lass diech gar net drauf ei, machs net! 

Horch drauf! 

 

Kimmst dorham grod nei, un dor Drache kimmt un is kracht. 

Wasst net wie dors passiert, du hast gar nüscht gemacht. 

Da hilft, ner aans, un zwar, ä Fass. 

Do steckst, se nei, un hast, dein Spass. 

 

Ref. 

 

Zum Glick, gibt’s da, ja noch, Kolleng. 

Die ham, wie du, s'selbe, Problem.  

 

2x Ref. 

 

Drum lass diech gar net drauf ei 

Horch drauf! 

Machs net! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-34, gesunge vom Holger, Text a vom Holger 

Original: “Satellite“ vom Meier- Landruts Lena 

Seit 17 von 122 

Bior oh Bior 

 

Muss iech heit zur Alten hie, 

trink ich mir die freilich schie, 

ans, zwo, drei, acht, neun-zehn Bier, 

so langsam wird die Sach doch net. 

 

Kurz bevor de Ohrn tropfn 

und iech noch bleed de Trepp nei fall, 

Blaulicht brauch iech heit net mehr, 

gieh ich heit liebor ham. 

 

Ref. 1: 

Bier, oh Bier is is aansche was iech brauch heit, 

schenkt ei, schenkt ei 

sonst ho iech heit kann Mut. 

Des laaft in mein Leib, genauso wie e Kirsch zum rüschen Bier passt, 

treff iech heit noch e paar Leit, 

eschal, denn iech bie eh scho blau. 

 

Laafen macht scho ganz schee mieh, 

dor Wech zitt siech heit ganz schee hie 

sacht mir aahner wo iech bie, 

eschal kehr iech noch e mol ei. 

 

Allane schmeckt ́s doch net so gut, 

ohne Kollegn ho iech kann Mut, 

mei Alte schläft heit net so gut, 

hoffentlich muss iech net ra. 

 

Ref. 2: 

Bier, oh Bier is is aansche was iech brauch heit, 

schenkt ei, schenkt ei 

sonst ho iech doch heit kann Mut. 

Des laaft in mein Leib, genauso wie e Kirsch zum rüschen Bier passt, 

treff iech heit noch e paar Leit, 

eschal denn iech bie eh scho blau. 

Oh blau is is aansche was iech bie heit, 

schenkt ei, schenkt ei 

sonst ho iech doch heit kenn Mut. 

 

Dor Kießling, dor Vador, 

alle sinn se heit zesamm, 

Ramona und dor Schmiedels Lutz. 

Dor Farm Klaus, dor Werner, 

alle trinke se Bier ah gern. 

Des wisst Ihr und des is ah ok. 

 

Iech text EICH net wadder zu, 

Des Lied des is a nu zeend. 

Hebt is Glas und stoßt miet ah 

und trinkt halt noch aans miet! 

 

Ref. 2.



V-15, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “…“ von was iech net 

Seit 18 von 122 

De alten Rittersleit 

 

Iech bie fei dor König Arti 

feier gerne emol e Party 

trink a gern ein übern Durscht 

doch des iss itze a ganz Wurscht 

 

Iech bie dor Ritter Parsival 

iech wohn bei uns im Hühnerstall 

Iech esse jeden Tag ein Ei 

und Sundich iss iech a mol zwei 

 

Iech bie dor Rittor Fitzelot, 

iech iss fürs Leben gern Kompott 

am liebsten ess iech eine Plaume, 

des steht jetzt einfach mal im Raume 

 

Iech bie dor Ritter Lohengrin 

iech tu des öftern mol aan briehn 

doch davon lasst uns jetzt net sprechen 

denn danach tu iech mich erbrechen 

 

Iech bie dor Zauberer Merlin 

und iech tu a gern mol an briehn 

am liebsten trink ich en Bordeaux 

und zieh mich dann zurück auf Klo 

 

Iech bie dor Rittor Lanzelot 

iech stieh im Wald, iech bie so hot 

und außerdem bie iech noch cool 

und übehaupt bin iech a noch homosexuell 

 

Iech bie de Ritterin Jean d Árc 

kaaft for mich ner ja kaan Sarg 

iech werd nämlich am End verbrannt 

dann seid ihr um den Sarg umsonst gerannt 

 

Ref:  

Ja so warns, ja so warns, 

ja so warns, die olden Rittersleit 

Ja so warns, ja so warns, 

die olden Rittersleit 

 

 



V-31, gesunge vom Michmich, Text a vom Michmich 

Original: “Downtown“ von dor Clarks Petula 

Seit 19 von 122 

De Mam 

 

Iech kumm uhmds ham und in dor Tier stett de Mam  

und se sieht blendend aus.  

----De Mam  

  

Do stett se de Mam, sue kenn iech se scho lang  

drim mach iech mir nischd aus.  

--- dor Mam  

  

Iech kenn ne Wech zur Kich   

als wär ich tausendmal ne gange  

es Essn stett scho aufn Tisch   

und ich tu glei zulange  

  

Se gibt net auf  

  

Se is de Mam und iech dor Vator  

und ich wass ganz genau des Ganze gett noch viel waddor  

  

Denn   

De Mam kenn ich scho richtich lang  

Iech bie von dor Mam dor Mann  

Se lässt mor netmol zum Essn Ruh  

  

Iech schnapp mor mei Biorflasch und setz miech nei dor Wohnstub  

schalt de Klotze ei.  

-- Dorham  

  

Do kimmt se de Mam und socht mor när, dass de Kinner  

heit bei Freuidn sei  

--De Mam  

  

De Sportschau leift de Mam stett do  

und iech wass net meh waddor.  

Es muss doch beed's gemoacht wern  

doch iech bie doch ner dor Vator.  

  

Was mach iech blueß.  

  

Se kimmt ganz langsam auf mich zu  

und iech muss miech itze entscheidn  

se lässt mor kaane Ruh  

  

Iech soch när  

De Mam muss miech scho gern ham  

und iech bie von dor Mam dor Mann  

Se lässt mor aafach gar kaane Ruh. 

 

 

 

 

 



V-was iech net, gesunge von dr Katja undn Michmich, Text a von den zween 

Original: “Pinky and the brain“ von dr gleichnamigen Serie 

Seit 20 von 122 

De Mandy und dor Lenk 

 

De Mandy und dor Lenk  

de Mandy und dor Lenk  

im Landratsamtbüro  

da ist es geschehn!  

Der eine ist Brillant  

die Andre Geisteskrank!  

De Mandy de Mandy und dor Lenk  

Lenk Lenk Lenk Lenk Lenk Lenk Lenk Lenk!  

  

In jeder neuen Nacht  

entwickeln sie ´nen Plan  

und greifen nach der Macht  

in ihrem Größenwahn!  

De Mandy und dor Lenk  

de Mandy und dor Lenk  

Jeder kann es sehen  

doch keiner es verstehen!  

Sie will das ganze Land  

weil es ihr so gefällt!  

De Mandy de Mandy und dor Lenk  

Lenk Lenk Lenk Lenk Lenk Lenk Lenk Lenk! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-24, gesunge von vieln Leitn, von wem dor Text is wass kaaner mehr 

Original: “Son of a preacher man“ vom Springfields Dusty 

Seit 21 von 122 

De Mudder vom Grienorts Sven 

 

Bei dor Mutter vom Grünerts Sven 

Do gab’s immor e lecker' Speckfettbemm. 

Hattor Sven mich miet hamgebracht 

Dann hat se mior gleich e Bemm gemacht. 

Und dann hat se mich oagelacht, 

Und mor tief nei de Aang geblickt, 

Und dann hat se mich nauf de Couch gedrickt! 

 

Ref.: 

De aanzsche Fraa, die mich je orreecht hat, 

War de Muddor vom Grienorts Sven. 

De aanzsche Fraa, die mich je geleecht hat, 

War de Muddor vom Grienorts Sven. 

Und da - uhh jaa! - war iech e Moa! 

 

Iech ho’s weng mit dor Angst ze doa kricht 

Und wusst net so recht, wie mir geschieht. 

Ob se mich itze eppor oazischt? 

Doch als se mir mei kurze Turnhues rozieht, 

Und als se sich dann auf mich nauf kniet, 

Do bie iech fei innororn Vulkan vorglieht! 

 

Ref. 

 

Sueweit iech mich orinnor, 

kam dann ihr Altor rei, 

es gab e mords Geschrei 

Dass iech kaum scho e Moa wär. 

Dass do kaum scho was droa wär. 

An meh koa iech miech net orinnorn, 

Her mich ner noch aufm Sofa wimmorn 

 

Ref. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-40, gesunge von dor Anne und vom Stefan, Text a vom Stefan 

Original: “Crazy little thing called love“ von Queen 

Seit 22 von 122 

Des Ding genannt Bürscht 

 

Des Ding, genannt Bürscht,  

da kasste, Ihn goang dormiet. 

Des Ding genannt Bürscht,  

also wasste, da kennt er heuln wenn ers sieht. 

Bie net bereit! 

Zum Waschen is noch lang net Zeit. 

 

Des Zeich, genannt Seif,  

des kasste, fressen maantweyng. 

Des Zeich, genannt Seif,  

des hau iech dir nane Kopp da grichste Koppweyding. 

Bie net bereit! 

Zum Waschen is noch lang net Zeit. 

 

Er hot's gern dreckid, und dodormit maan iech net in Sex. 

Er is lieber stinkid, da bleim mor alle ganz weit weg. 

Und iech in meinem süßen Dreck. 

 

Iech stink ganz schie heftig. 

Ja deftig. 

De Ferz, stinken noch mehr kaa Scherz. 

Is fast scho eklig. 

Igit. 

Dor Qualm der steicht mior ausm Schritt. 

Ach wie ichs moach, 

Ich stink einfach in ganzen Doach! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-21, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “…“ von wass mor net 

Seit 23 von 122 

Dess wird mer ze bleed 

 

Hier gibt’s zu viel Ärbit  

Drum hoa iech aa Bitt’  

Lass miech doch aafach - gehn  

Des is’ ze viel Stress  

Do krisch ich en Abszess  

Und gib mor kann Anschiss  

Für mei Red, Red, Red  

 

Des is’ mor zu doof  

Im RiHo is’ sue scheen  

Des is’ mor zu doof  

Ich will einfach gehn, gehn, gehn  

 

Des is’ mor zu doof  

Hoff’s is’ net zu spät  

Des is’ mor zu doof  

Des werd mor zu bleed, bleed, bleed  

 

Mach doch kann Aufriss  

Weil ich kann meh’ auffriss  

Sonst mach ich e Wolfspfütz – im Stehn  

Iech mach meine Schuh zu  

Iech Hoff’ des verstesst Du  

Und lässt mich dann in Ruh  

gehn, gehn, gehn  

 

Des is’ mor zu doof  

Im RiHo is’ sue scheen  

Des is’ mor zu doof  

Ich will einfach gehn, gehn, gehn  

 

Is’ mor zu doof  

Hoff’s is’ net zu spät  

Des is’ mor zu doof  

Des werd mor zu bleed, bleed, bleed  

Des is’ mor zu doof  



V-45, gesunge vom Arne, Text a vom Arne 

Original: “Let it be“ von de Beetles 

Seit 24 von 122 

Dett’s lassn 

 

Rollatoren die tunne einfach net auf de Strooß passen, 

iesch sooch dor Fickkerts Ella, iesch däts lassn. 

 

Itze is die alte ausm Knast raus, Mensch is denn des zu fassn, 

iesch soochs eich sue wies is, iesch däts lassn. 

 

Ref.: 

Iesch däts lassn , 

iesch däts lassn, 

iesch däts einfach ner lassn, 

scher dich nein ne Knast nei, 

ich däts lassn 

 

Kimmt dor Erzer ausm Schacht, weil er sucht e wos zu aasen, 

Do sooch iesch ne neis Gesicht nei: ich däts lassn. 

 

Do guggt dor bleed und faselt wos von Drehtermle in Massen, 

du hast wohl net geheert, iesch däts lassn. 

 

Ref.: 

Iesch däts lassn, 

iesch däts lassn, 

iesch däts einfach ner lassn, 

scheiß doch nein ne Schacht nei, 

ich däts lassn 

 

Iesch däts lassn, 

iesch däts lassn, 

iesch däts einfach ner lassn; 

lassn, lassn, lassn; 

ich däts einfach ner lassn. 

 
 

 

 



V-20, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original:”Die kleine Kneipe“ vom Alexanders Peter 

Seit 25 von 122 

Die kleine Matrix 

 

Dor Uhmd senkt sich nauf alle Dächor dor Kreisstadt,  

De Kinnor vom Treff missn nei,  

De Fidschifraa feechts Trottewar vor ihrn Lodn,  

Ihr Moa treecht de Obstkistn rei.  

Dor Toch is vorübor, de Leit, die sei mie,  

Und trotzdem genne se net nachhaus.  

Denn ausororn Fenster dort zengst dingeniebor  

Zieht Bierdunst aufs Trottwar hinaus.  

 

Ref.: 

Die klaane Matrix auf unnororm Server,  

Dort wue es Lebm fei noch lebenswert is;  

Hier in dor Matrix auf unnororm Server  

Is wue iech de Wirklichkeit vorgiss. 

 

De Centerfolds do an dor Wand hintorm Tresen,  

Es Foto vom Züchterverein,  

Kaa Sau macht es Maul auf, Antenne im Radio,  

All des is e Stück wie dorheim.  

Du wirfst noch zwee Euro nein Spielautomaten,  

Schaust annorn beim Skatspielen zu.  

Und stest mit dein Pils in dor Hand an dor Theke,  

Und bist glei mit jedn per Du.  

 

Ref. 

 

Mor labert weng rim und orzeehlt de Kollegn,  

Wos dorhaam aan de Laune vorgällt.  

Und bei ororn Wernes findt manchor de Lösung  

Für alle Probleme dor Welt.  

Wer Hunger hat, der bestellt Kesselgulasch,  

Weil des annre Zeisch schmeckt fei wie Kitt.  

De Rechnung, die steht aufm Bierdeckel drauf,  

Doch beim Werner hat jedor Kredit.  

 

Ref. 

 



V-16, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original:”Anton aus Tirol“ vom Ötzis DJ 

Seit 26 von 122 

Dietor aus Miehlgrie 

 

Iech bie sue stark, iech bie sue schie, 

Iech bie dor Dietor aus Mühlgrie! 

Denn beim Fiedie an dor Hantel 

quillt dor Bizeps ausn Mantel 

und mei Fraa, die trächt en Sack voll Staa! 

Iech bie sue stark, iech bie sue schie, 

Iech bie dor Dietor aus Mühlgrie! 

Und beim Drücken an dor Bank 

bie iech bessor als dor Frank. 

Iech bie dor Dietor aus Mühlgrie! 

 

Iech trink 8 Bier, dann bie iech voll, 

Iech bie dor Diet aus Klingedohl! 

Denn mit Wernesgrienor Bier 

wird selbst dor schwächste Mann zum Stier, 

von der Brie, do wer iech fei zum Vieh! 

Iech trink 8 Bier, dann bie iech voll, 

Iech bie dor Diet aus Klingedohl! 

Iech gieh zum FRISTO, und iech hol 

noch ein Beitel Alkohol. 

Iech bie dor Diet aus Klingedohl! 

 

Als Transvestit troch iech e Klaad, 

Iech bie dor Dietor aus Beerhaad! 

In meim Fummel von Versace 

spiel iech gern mit meiner Bratsche 

Johann Strauss, do rastn alle aus! 

Als Transvestit troch iech e Klaad, 

Iech bie dor Dietor aus Beerhaad! 

Iech wär gern e schiene Maad, 

doroa hatt iech gruesse Fraad, 

Iech bie dor Dietor aus Beerhaad 

 

 



V-16, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original:”…“ von wass mor net 

Seit 27 von 122 

Dr Vogtzilla is nu Matsch 
 

Machs gut, Vogtzilla, du bist dued! 

Dor Rasn hier in Tannberch färbt sich rued. 

Grod sprang die Herz vor lautor Glick, 

doch im nächstn Augenblick 

brach de MIR dir es Genick! 

 

Machs gut, Vogtzilla, du bist hie! 

Und übrig bleibt ner Matsch und ruede Brie. 

Du dust mor fast scho bissel leid. 

Hat'st am Lebm ja aa die Freid, 

abor itze biste breit! 

 

Ref.:  

Guck ner hie! Is kaa Quatsch, 

dor Vogtzilla is nu Matsch! 

Auf den Schreck, soch iech dir, 

trink' mor bessor mol e Bier! 

 

Mit dir starb aa dei klaanor Gung. 

Um den is doppelt schad, or war noch jung. 

Or hatt' ans Lebm noch sue viel Frogn, 

doch nuja, wos sell iech sogn - 

ihm hat's ne Nischl neigeschlogn! 

 

Do brat mir einer einen Storch! 

Denk iech, wenn ich tief in mei Herz nei horch. 

Vielleicht hätt mor sich arrangiert! 

Doch nu wird nimmor simbeliert, 

was passiert, is is passiert! 

 

2x Ref. 

 

 



V-12, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original:”Old MacDonald had a farm“ em Kinnorlied aus Ameriga 

Seit 28 von 122 

Dr Vuchtländor 

 

Dor Vuchtländor is gern dorham, hihei-hihei-ho 

am bestn schmeckt's doch bei dor Mam, hihei-hihei-ho. 

Und de Mam macht: Iß! Und de Mam macht: Iß! Hier: Iß! Do: Iß! Ieborall ner: Iß, Iß! 

Dor Vuchtländor is gern dorham, hihei-hihei-ho. 

 

Dr Vuchtländor trinkt gern e Bier, hihei-hihei-ho. 

Do issor ganz genau wie mier, hihei-hihei-ho. 

Und es Bier macht: Flump! ... 

Dr Vuchtländor trinkt gern e Bier, hihei-hihei-ho. 

 

Dor Vuchtländor is e gudor Ma, hihei-hihei-ho, 

kimmt gern mol auf e Deathmatch ra, hihei-hihei-ho. 

Und es Deathmatch macht: Ahh! ... 

Dor Vuchtländor is e gudor Ma, hihei-hihei-ho. 

 

Dor Vuchtländor liest gern Rousseau, hihei-hihei-ho. 

Des Buch liecht bei ihm aufm Klo, hihei-hihei-ho. 

Und es Klo macht: Schlürf! ... 

Dor Vuchtländor liest gern Rousseau, hihei-hihei-ho. 

 

Dor Vuchtländor, der is orwählt, hihei-hihei-ho. 

Des wird Eich itze glei dorzählt, hihei-hihei-ho. 

Und de Mam macht: Iß! 

Und es Bier macht: Flump! 

Und es Deathmatch macht: Ahh! 

Und es Klo macht: Schlürf! 

Dor Vuchtländor, der is orwählt, hihei-hiehei-ho. 

 



V-47, noch gar net gesunge, Text vom Stefan 

Original:”The Boxer“ vom Simon un seim Forunkel 

Seit 29 von 122 

Dr Zwiggor 

 

Iech bie mit mam Auto 

Unnerwechs nach Georschgrie 

Iech fahr recht zügich, be Beerhaad 

Fährt aans vor mir, iech muss dichtich 

Nei de Glätzer gieh! 

Wer is denn des? 

Kriecht mit sechzig dinge dor Stroß lang 

degis des is ä Z! 

 

De Zwiggor lassn siech net ieborholn 

Do führt kaa wech dra vorbei 

Weil die mit Ihre bleeden Karrn 

Außerorts ner rim gurng und ständig 

Mittich fahrn! 

Werst vorrickt, wenn sue Griebl vor dir dimbelt 

Und sei Gaspedal net drickt 

Du kann Meter machst, net ä mal ä Stück 

 

Ref.: 

Sue Fahrerei, kaa iech leiden saach iech dir 

Sue Fahrerei, Da zitt siech alles zamm be mir 

Be suor Fahrerei! 

 

Neine Lenkrad kennt iech beißen 

Mor in grässten Staa raussuung 

Und auf ne schmeißen 

Der soll zu seh des or sei Karr vo dor Stroß roh gricht 

Fahr ner mal zu, vo demm geschleich do werz dor übel 

Grichst graue Haar im Nu 

Vo Su ror Fahrerei ei ei ei ei 

 

Ref. 

 

Do vorne sieh iech ä Ohbiechung 

Ne hoffentlich nimmt der die 

Des wär schieh 

Itze setz endlich dein Blinkor und seh zu des gett 

Macht or net! 

Sue Dreck! 

 

Doch dor Zwiggor kimmt neis torgeln 

Kricht sein Bock nimmer nein Griff 

Er versucht de Spur ze halten 

Doch itze hilft ne alles nüscht 

Or schlinkert und or dreht sich 

und rutscht ganz sanft driebn nei 

Ach wie herrlich, Ach wie herrlich 

Ich bie endlich dra vorbei 

 

Ref. 

 



V-was iech net, gesunge vom Dirk, Text a vom Dirk 

Original: “Dreams are my reality“ vom Sandersons Richard 

Seit 30 von 122 

Driehm beim Kaktus 

 

Iech ho Diech glei gesah, mit Deine schenne Baah,  

Du hast miech a recht aageblinzelt…  

Wär am liebsten hiegerannt, doch de Hues die hat gespannt,  

da bie iech einfach steh gebliem..  

  

Ref.:  

Driehm beim Kaktus da stand sie, und iech war völlig hie – ach die Sau  

ä sue Gestell des sieht mor gern – ä Schnitte vor dem Herrn,   

un tüchtisch wer’n mor weich de Knie  

Driehm beim Kaktus war’s geschehn- auf der Skala eine 10 Komma 0,  

für so ä scheenes schwarzes Haar, un hot noch alle Zaah,  

was bessors kennt mir gar net passier’n  

  

Iech schlof nachts ner noch schlacht, was hat’s mit mir gemacht,  

dor Bauch is voller Schmettorlinge,  

mein Colt vorlässt kaa Schall, `her Engel singe übeorall-  

Iech glaab iech ho mich tüchtisch vorknallt..  

  

Ref. 

 

 



V-25, gesunge vom Lehn McLehn, Text vom Gunnar 

Original: “In the ghetto“ vom Presleys Elvis 

Seit 31 von 122 

Driehm bim Netto 

 

Wenn dor Schnee fällt  

Und de Dooch sei kurz und de Nächte lang  

Do zindn mior uns gerne mol e Kippe an  

Driem bim Netto.  

  

Und e Keetor bellt.  

Weil de Kollegn, die latschn rim wie bleed  

Und se frein siech, dass des heit noch geht  

Driem bim Netto.  

  

Leit, hert mior doch mol zu,  

De Sach lässt mior kaane Ruh´,  

Mior well´n doch ner in Ruh mol aans, zwee hebm.  

Abor mach´mor uns nix vior,  

Spetstns dorham, annor Tior,  

Do stett de Fraa aa glei da.  

Und tut uns Saures gebm  

  

Mior sei doch net bleed!  

Beim nächstn Mol, do sachmor bloß,  

Mior holn ner e Packung von dor gutn Soß´  

Driem bim Netto.  

  

Und vielleicht werd´s speet!  

Und dann hoffn mior, dass de Kollegn da sei  

Und dann trinkn mior aans,  

und dann bleibm mior dorbei  

Driem bim Netto.  

  

Blueß sue kaa´s net waddor gieh,  

Es muss e wos passiern!  

Mior braug´n ihn jetzt, es is esue,  

Doch iech schätz, or is noch zu.  

Unnor Rittorhof.  

  

Sue stenne mior hior, ob bei Taach, ob bei Nacht  

Und de Fraa keift rim, „Wos hobt ior gemacht?  

Driem bim Netto?“  

  

Es is scho doof.  

Denn dor RiHo der war schee und jetzt issor fort  

Und mir stapfm durchn Schnee, denn uns blabt ner aa Ort  

Driem bim Netto. 

 



V-46, gesunge vom Stefan, Text a vom Stefan 

Original: “Schickeria“ von dr Spyder Murphy Gang 

Seit 32 von 122 

Drinne Riho 

 

Ja im Vuchtland gibt's e Kneipe, 

die muss was ganz besonderes sei.  

Do komme solche Knallköpk,  

wie de Erzer gar net nei.  

Drinne Riho, drinne Riho.  

Jedn Omd do is wer da, 

und trinkt is Wernes dra dr Bar 

drinne Riho.  

 

drinn-drinn, drinn-drinn drinne Riho, 

drinn-drinn, drinn-drinn drinne Riho 

 

Allmecht wie sisst nu du ner aus, 

steck dei Hemd ner erst mal nei, 

sonst lässt dich draun dr Werner, 

Nei Sei Stübl gar nicht rei.  

Drinne Riho, drinne Riho.  

Jeder säuft siech e Birne na,  

weiler sonst net landn ka,  

be dr Ramona 

drinn-drinn, drinn-drinn drinne Riho, 

drinn-drinn, drinn-drinn drinne Riho 

 

Ja im Vuchtland gibt's e Kneipe, 

die muss was ganz besonderes sei.  

Do komme solche Knallköpk,  

wie de Erzer gar net nei.  

Drinne Riho, drinne Riho.  

Jedn Omd do is wer da, 

und trinkt is Wernes dra dr Bar 

 

drinne Riho 

drinn-drinn, drinn-drinn drinne Riho, 

drinn-drinn, drinn-drinn drinne Riho 

drinn-drinn, drinn-drinn drinne Riho, 

drinn-drinn, drinn-drinn drinne Riho 

 

 

 



V-39, gesunge vom Love, Text a vom Love 

Original: “Oh happy day“ e alts Gospl Lied 

Seit 33 von 122 

Du bleedor Komet 

 

Du bleedor Komet. - Du bleedor Komet. 

Du bleedor Komet. - Du bleedor Komet. 

 

Fliech aafach vorbaaiii - Fliech aafach vorbei. 

Schlooch annorschtwu aahei. - Fliech aafach vorbei. 

 

Komet vorschwind! - Komet vorschwind. 

Komet vorschwihiind - Komet vorschwind. 

 

Schlooch annorschtwu aahei - Annorschtwu ei. 

Schlooch annorschtwu aahei - Annorschtwu ei. 

In Aue oder Zwönitz - Schloch annorschtwu ei.  

In Pockau oder Seiffen - Schloch annorschtwu ei. 

Oder in Annaberch-Buchholz - Schloch annorschtwu ei. 

Hauptsach nett hiiioooor - Schloch annorschtwu ei.  

Nett nei mei Kiihiirch - Schloch annorschtwu ei 

Nett nei mei schiene Kiihiirch - Schloch annorschtwu ei 

 

Du bleedor Komet. - Du bleedor Komet. 

Du bleedor Komet. - Du bleedor Komet. 

Fliech aafach vooooorbaaaaaaaaaaaiiiii. 

 

 

 



V-27, gesunge vom Reichi, Text a vom Reichi 

Original: “Du hast den Farbfilm vergessen“ von doar Hagens Nina 

Seit 34 von 122 

Du hast de Bierwurscht gefressen 

 

In maner Küche, da steht der Farbenklaus  

Und sucht de Briewürscht aus meinem Kühlschrank raus  

Farben, ja Farben, ja Farben Farben-Klaus  

Tu das noch einmal und ich hau dich naus  

 

Ref.1:  

Du hast de Briehwurscht gefressen, mensch Farbenklaus  

Jetzt krisch isch beim Obi kannen Farbtopf mehr dafier  

Du hast de Biewurscht gefressen, mei scheenes Haus  

Alles blabt schwarz/weiß net mal wenig Farbe fier de Tür  

 

Alles tust du fressen, du bleeder Farbenklaus  

Und kaum hast du`s gefressen, kimmts hinten wieder raus  

Beim Kupferrohr-Oaschnietle, meiner Lichterkett und mehr  

Wer meine Briewursch auffrisst, den hasse ich sosehr  

 

Was soll ich do machen, itze guck net bleed!  

Ich ka net rausholen, was deinen Maang aufbläht  

Bunte Blinkedinger ho ich grad installiert  

Was sich nu aber vollkomm am weiß der Wand verliert  

 

Ref.2:  

Du hast de Briehwurscht gefressen, mensch Farbenklaus  

Nu bleib mer ner de Blinkedinger hier in Irferschgrie  

Du hast de Biewurscht gefressen, mei scheenes Haus  

Do werschel ich Tach ein Tach aus und geb mer solche Müh  

 

Ref.1. 

 

 

 



V-33, gesunge von dr Tine und vom Michmich, Text a von den zween 

Original: “Something Stupid“ von dr Sinatras Nancy un ihrm Pap 

Seit 35 von 122 

Du kotzt miech aa 

 

Fraa:  Du stesst en ganzn Doach scho rim  

und ziehst e Fress bis naa de Fieß   

des kaa net sei  

  

Maa:  Do gibt’s n Grund dorfier   

ich wart scho ewig auf mei Bior  

und du kochst Pflaume ei   

  

Fraa:  Iech steh hior fei seit Doachen in dor Kich  

und du stellst mich dann nuch zum Bior  

holn aa  

  

Maa:  Iech soach dir aa warum du bist e Fraa und  

iech dor Maa  

  

beede:  und du, du kotzt mich aa  

  

Maa:  Iech siehs doch in dein Aagn  

du hast scho lang en annorn Kerl  

des kaa iech net ertraagn  

  

Fraa:  Du gesst mir scho seit langem auf Geist  

dormit des is net wahr  

her auf ze fragn  

  

Maa:  Die Sache mitm Bior  

die mach ich doch ner damit du   

mir mehr Beachtung schenkst  

 

Fraa:  Dass iech mich da draa hochzieh   

mach ich a ner   

damit du bissl mehr an mich denkst  

  

Maa:  Iech hos doch immer scho geahnt  

und itze waß iechs aa  

du liebst mich immer noch  

  

Fraa:  Iech wird des itze annorsch soagn   

doch eingtlich haste recht mir zwee   

 

beede:  mir meegn uns doch.  

 

Maa:  Iech hos doch immer scho geahnt  

und itze waß iechs aa  

du liebst mich immer noch  

 

Fraa:  Iech wird des itze annorsch soagn   

doch eingtlich haste recht mir zwee   

mir meegn uns doch.  

  

beede:  3x 

mir meegn uns doch.



V-16, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “Du trägst keine Liebe in dir“ von Echt 

Seit 36 von 122 

Du trinkst heut kein Bier mehr mit mir 

 

In Kraslice im Club Adonis, ich ging zur Arbeit wie jeden Tag 

Sah ich dich sitzen völlig fertig, genau wie ich’s bei Männern mag. 

Du lallst, stehst auf und setzt dich wieder, mit Koordination ist’s lang vorbei. 

Es scheint, das passiert dir immer wieder, kannst niemals lange nüchtern sein. 

Du bist wieder mal erbärmlich anzuschau‘n – bei dein‘ Promill‘n kann das niemand erstaun‘. 

 

Ref.: 

Nein, du trinkst heut kein Bier mehr mit mir, nicht mit mir oder mit irgendwem. 

Nein, du trinkst heut kein Bier mehr mit mir, dich anzusprechen macht keinen Sinn. 

Nein, du trinkst heut kein Bier mehr mit mir (lalalala) 

 

Ich nahm dich mit zu mir nachhause, im Nachhinein war das sehr dumm von mir. 

Du saßt im Bad unter der Brause und wolltest immer noch ein Bier. 

Als ich im Bett dich endlich hatte, da war’s mit dir auch schon vorbei. 

Du kamst, als ich noch gar nicht dar war. Was für ne riesen Schweinerei! 

Trotzdem bist du verdammt hübsch anzuschaun. Scheiß drauf, dann wird ich mir halt einen baun! 

 

Ref. 

 



V-14, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “Ein bisscehn Frieden“ von doar Nicole 

Seit 37 von 122 

E bissl Friedn 

 

Wie eine Hülse im Winde verraucht, 

und so wie Vochtzilla im Walde rumfaucht, 

su wie de MIR im eisischen All, 

e su vergett a des Geknall. 

 

Ich waaß, meine Liedor, die ändern net viel, 

ich bie wie dr Arti, der sacht, wos er fühlt, 

alleen bie ich hilflus wie en Vuchel im Wind, 

der spiert, des dr Sturm beginnt. 

 

Ref.: 

Aus Schwammespalgen und griene Bohne, 

tun mir in Zobes wos scheenes klone, 

Mit bissel Brie und mit Algohol, 

und dozu Anton ś Liedel aus Tirol. 

 

Siegmund Jähn und Valery, 

Ihr g ́hört hier her nach Stangegrie, 

Morgenröthe-Rautenkranz, 

Arti, Fitze, Meinholds Hans. 

 

Ref: 

E bissel Frieden, e bissel Sonne, 

bei uns in Treue, hier wu wir wohne, 

e bissel Freude, e bissel Wärme, 

von Lengenfeld ja bis nach Stangegrie. 

 

 



V-20, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “Ein Kompliment“ von dn Sportfreunden Stiller 

Seit 38 von 122 

E Kombliment 
 

Wenn ich es will,  

trink ich ein Bier und geh auf die Reise,  

ich löt mich dicht und vergesse, wie ich heiße  

und sagen wir mal: entgleise  

Die Vermutung  

ich flöhe vor der Wirklichkeit  

liegt nah und geht doch zu weit  

 

Ich wollte hier nur mal eben sagen,  

dass sie echt wirklich für mich ist  

und sichergehn,  

ob ich denn für immer drin sein kann  

drin sein kann. 

 

Wenn man so will,  

ist sie meine Chill-Out-Area,  

Mein Zufluchtsort das ganze Jahr,  

Die Getränkeabteilung im Supermarkt.  

Der Quell meiner Energie  

Mein Kraftfeld, meine Subraumanomalie  

Und der Grund,  

warum ich noch keinen Abschluss hab.  

 

Ich wollte hier nur mal eben sagen,  

dass mir die Matrix gut gefällt  

und sichergehn,  

ob ich denn für immer drin sein kann  

drin sein kann. 

 



V-47, gesunge vom Stefan, Text a vom Stefan 

Original: “We can work it out“ von de Beatles 

Seit 39 von 122 

Echal Hudelei 

 

Du kimmst frieh vom Bäck ham, 

guckst nei dein Beitel un sisst de Semmeln sei vorbrannt 

Mit dor Farb dor Semmeln 

Do is net ze spassn, naa des Thema is brisant! 

 

Echal Hudelei! 

Echal Hudelei! 

 

Du bist be dor Liebschaft 

Doch bevors zur Sach gitt merkste wies im Bauch rim wielt 

Gisst auf Nummer Sichor 

Gisste nochmal scheißen doch krichsts Zeich net rogespielt! 

 

Echal Hudelei! 

Echal Hudelei! 

 

Mor hat sei Lehm lang ner Scherer rei ei ei ei ei! 

Zeich mit demm diech rimbloong musst! 

Mor kimmt aa aafach net dra vorbei ei ei ei ei! 

Gibt doach do maants is Lehm halt schlecht! 

 

Du bist eigeloden 

Be de Schwiechorleit zim Mittoch des is eimannfrei 

Is gibt Schweinebroden 

Dir bekommt die Sau net, drum  werd naufn Tisch gespeit! 

 

Echal Hudelei! 

Echal Hudelei! 

 

Mor hat sei Lehm lang ner Scherer rei ei ei ei ei! 

Zeich mit demm diech rimbloong musst! 

Mor kimmt aa aafach net dra vorbei ei ei ei ei! 

Gibt doach do maants is Lehm halt schlecht! 

 

Mor hats im Lehm nie leicht 

Gisste naus dor Welt do krichste immor nasse Fieß! 

Drim musst auf dor Hut sei 

Denn was im Lehm schief geh ka, gett a meistens schief! 

 

Echal Hudelei! 

Echal Hudelei! 

 

 



V-ganz lang her, gesunge von allen, Text wahrscheinlich vom Strob seinoar Fraa 

Original: “Ring of fire“ vom Cashs Johnny 

Seit 40 von 122 

Edelstahlseihor 

 

Meine Mam macht gern en Salat,  

Do is gut, wemmor en Seihor hat.  

E gudor is zwar eweng teior,  

Doch iech schenk meinor Mam en Edelstahl-Seihor.  

  

Ref.: 

Iech schenk meinor Mam en Edelstahl-Seihor,  

Der gett für Spaghetti, und der gett aa für Eior,  

Und für Birn, Birn, Birn  

Gettor aa, dor Seihor,  

Dor Edelstahl-Seihor.  

  

Ja, und aa e gude Brie  

Macht mitn Seihor net viel Mieh.  

Und für de Kliess zum Weihnachtsgeior  

Brauchste aa en Edelstahl-Seihor.  

  

Ref.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-22, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “…“ von ACDC 

Seit 41 von 122 

Eior un Mehl 

 

Or schmeckt gut, Or schmeckt schie  

Wer ne von Eich kennt der wass Bescheid  

Ihr werd gaffen, net lang hie  

Falln de Flocken und es iss su weit.  

Du brauchst weng Butter, zum Bestreign  

Itze hert mer ner mal alle zu  

Liebe Leid, leuchtet ein  

Das ich von Stollen reden tu?  

 

Da brauchste Eier und Mehl  

 

E weng Zimt, muss mit  

Sonst denkste du dust Fenstrkit kaun  

Net zu viel, nei geschütt  

Sonst wird er ner vill ze braun.  

Und dann, getts lues  

Knetne ner mit de Händ  

Do donoach, lässt ne zieh  

Pass noch auf dasser net vorbrennt.  

 

Da brauchste Eier und Mehl  

(ihr klatscht schie)  

 

Und willste ne kaun, kaaf kann aus Plaun  

Da brauchste Eier und Mehl 

 

 

 



V-12, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “Eisgekühlter Bommerlunder“ vondn Dueden Huesn 

Seit 42 von 122 

Eisgekühltes Wernesgrüner 

 

Einen Tellor Griegenifte (Nifte!) 

Einen Tellor Schwammebrie (Brie!) 

Des sei zwee gefüllte Tellor, 

Aanor mit Nifte, aanor mit Brie! 

 

Und dazu eisgekühltes Wernesgrüner ... 

 

 

 

 



V-22, gesunge wahrscheinlich vom Lehn McLehn, Text was kaaner  

Original: “Fire Water Burn“ von dr Bloodhoundgang 

Seit 43 von 122 

Es Bior is ze teior 

 

Ref.: 

Es Bier, es Bier, es Bier is ze teior  

Es Bier, es Bier, es Bier is ze teior  

Es Bier, es Bier, es Bier is ze teior  

Naa, mior welln kaa Plempe, mior welln Wernesgrienor Bier  

Bier, Wernesgrienor Bier  

  

Grießt eich heit Ohmd ior Leit iech komm aus Markneikergn doarher.  

Da koa iech zwoar nix dafior, trotzdem ho iech des werklich schwer.  

Sitz iech Ohmds mol in doar Kneip drin, und zind oa mior mei Zigrett  

Kommt da doch aa glei´ doar Wirt aa und soacht mior dass des net gett.  

Und zum Nichtrauchorschutzgesetz da komme dann aa noch de Getränke  

Die dor Wirt itze ausschenkt, naa, des is werklich ner noch Plempe.  

Wo sei ner de Zeitn hie wo´s hior noch ginstiches Wernes gab  

Und net blueß saumäßich teior aufm Schwoarz-Bior-Markt.  

  

Ref.  

  

Heert zu!  

Iech find des werklich bleed was doar Tassilo da vorzapft hat,  

Zeerscht kaaft or de Brauorei und danach schafft or glei es Bior ab  

Statt em richtschn gudn Wernes gibt´s da ner noch Mixgetränke  

Sue wie Radlor, Schwoarzbiorschorle odor Wernes mit Mengenge  

Und wer itze noch e Bior will, der muss halt nein Kellor gehn,  

Wennor Glick hat, hattor da aa noch paar volle Flaschn stehn.  

Aus doar gudn altn Zeit, doch meine Kästn sei längst leer,  

Iech halt des net längor aus iech will es Wernes wiedor her!  

  

2x Ref. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-31, gesunge vom Gunnar, Text vom Cive 

Original: “Living la vida loca“ vom Martins Ricky 

Seit 44 von 122 

Es Gebiss vom Opa 

 

Was liescht da unterm Sofa  

Paar Strimpf und de RTV.  

Da iss noch was dorzwischen  

Iech glaub iech krisch glei en Knall  

  

Iech schrei Gottvordesches  

Dafier woar iech net bereit  

Wollt ner wadder hintn sitzn  

Da lacht’s scho grues und breit  

  

Iech denk mor nix grues naa doar Toach war bisher wunderscheen  

Iech denk mor nix doch dann suewas – naa dess kaa iech net verstehn  

En Moagn tuts mor umdrehn  

  

Ref.: 

Hart, gelb, und weng nass, dess iss’s Gebiss vom Opa  

En Schnapper und’s iss draun, dess iss’s Gebiss vom Opa  

Es liescht moal unterm Bett und a aa moal unterm Sofa  

Egal wo ors hie haut, dess iss’s Gebiss vom Opa  

Iss’s Gebiss vom Opa  

Dess iss’s Gebiss vom Opa  

  

Iech maan moal was vorgessn  

Sue woas passiert scho schnell  

Mor hat kaa Zeit und hauts hie  

Mor kennt’s von doar Lesebrill  

  

Itze mit en Dritten iss dess wirklich nimmor scheen  

Beim Anblick von demm Ding kaa aam doar Appetit vorgehn  

Dess wird itze zum Problem  

  

Ref. 

  

Iech denk mor nix grues naa doar Toach war bisher wunderscheen  

Iech denk mor nix doch dann suewas – naa dess kaa iech net verstehn  

En Moagn tuts mor umdrehn  

  

Ref. 

 

 

 

 

 



V-19, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “…“ von wass mor net 

Seit 45 von 122 

Es Senf-Lied (Do soch iech nee) 

 

Frieh um achte stett do vor meim Stammtisch de Elfriede,  

und die socht, iech sellt Annitta schwängorn,  

Und net immor ner von frieh bis spät im RiHo  

sitzn mit den annorn arbeitslosen Hängorn.  

Dann kimmt dor Arti rei und haut miech oa um Geld  

und socht, s‘wer schie, kennt iech für ihn emol e Bürgschaft übernemme.  

Und währndor senft, sei tor mei Notration an Hülsen aus und  

frißt dorzu noch meine liebevoll geschmierten Bemme.  

Und dann frochtor, wie’s denn aussieht, ob des gieh kennt ...  

 

Ref.: 

Do soch iech nee – naa – nischt – iech will net  

Iech will dodormiet überhaupt nischt ze ta ham  

Mensch, iech wer hier itze fei glei zum Vieh  

Do soch iech nee – naa – nischt – iech will net  

Iech will dodormiet überhaupt nischt ze ta ham  

Iech hau ab, zengst dingenannere hie!  

Do soch iech nee – naa – nischt – iech will net  

Iech will dodormiet überhaupt nischt ze ta ham  

Wißtor was?! Fickt eich doch alle nein Knie!  

 

Und dann klingelt‘s Telefon, es is jemand vom Arbeitsamt,  

se bräuchten e paar Unterlagen,  

Und se wollten aa glei nochmol unverbindlich su 

e von wegn mein‘ waatorn Zukunftsplänen fragen  

Und dann kimmt noch mei alte Leber oa und will glei bei mir eizieh, 

denn iech hätte ihr ja sueviel ze verdanken,  

Iech denk, des koa doch ner e Hallu sei und giehglei noa dor Bar, 

um erschtemol entspannt e Frühstücks-Bier ze tanken,  

Doch do is ner „Wernesgrienor alkoholfrei“  

 

Ref. 

 

Naanaa-naanaa-naanaanaa-naanaa-naanaanaaaa  

Naanaa-naanaa-naanaanaanaa-naaaa ... usw.  

 



V-19, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “Freiheit“vom Westernhogn 

Seit 46 von 122 

Freizeit 

 

Gegn Mittag aufgewacht  

Und e Hülse aufgemacht  

Und glei' noch aane als Dessert 

Freizeit, Freizeit  

 

Mir ham einfach nix ze ta  

Und mir ham ja aa kaa Fra  

Und unnor Nachbor scho glei gar net  

 

Kohle, Kohle  

Is net 's einzige was zählt  

Saufen, Saufen 

Ner so verdient mer halt kaa Geld  

 

Ob Arbeitsloser, ob Student  

Freizeit is, was jeder kennt  

 

Arbeit, Arbeit  

Is, was uns überhaupt net fehlt  

 

Alle die von Freizeit träumen  

Sollten's Arbeiten versäumen 

Sollten noch e Hülse öffnen 

 

Freizeit, Freizeit  

Is des, was Euch allen fehlt  

Freizeit, Freizeit  

Dann guckt kaaner meh gequält  

 

Freizeit, Freizeit  

Is des, was Euch allen fehlt  

 

 



V-35, gesunge vom Gunnar, Text a vom Gunnar 

Original: “Kling Klang“ von Keimzeit 

Seit 47 von 122 

Gärschlamm 

 

Iech kriech de Stroaß lang und wer mior nein Weech neirennt,  

Is glei nimmor da.  

Iech fließ durch de Gärtn, leer de Beimor o,  

Und de Streichor aa.  

Griene Kließ ho iech gern und aa Roulladn dorzu,  

Und e schenns Rotkraut.  

Danach such iech Bior und lass es richtich neilaufn,  

Weil miech nischt umhaut!  

  

Ref.:  

Blibb, blubb hior komm iech,  

Iech kriech ieborall lang.  

Blibb, blubb iech fress diech,  

Iech bie doar Gärschlamm.  

  

Wenn e gudor Kollech auf sei Bior net aufpasst,  

Koa ors glei vorgessn  

Des gett schlipp-schlupp, dann hoa iechs assimiliort  

Und aa den Kerl miet gefressn.  

Iech koa alles vortroagn was mior nein Weech neileift,  

Iech hoa de Vuchtländor gern.  

Dendoarwegn fress iech aan nachm annorn auf  

Und koa nimmor aufheern.  

  

Ref.  

  

Blueß aa Sach gibbs, die iech net vortroach,  

Und zwoar is des e Bior weddes goar kaa richtsches is  

Pfui deibel!  

Mehr doarzu soach iech nich  

Bala-blubb, balabblalalablubb  

Balalalablubb.  

  

Ref.  

  

Blueß aa Sach gibbs, die iech net vortroach,  

Und zwoar is des e Bior weddes goar kaa richtsches is  

Pfui deibel!  

Mehr doarzu soach iech nich  

Bala-blubb, balabblalalablubb  

Balalalablubb.  

  

Ref. 

 

 

 

 



V-14, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “…“ von was siech net 

Seit 48 von 122 

Gemmor weng rüber, gemmor weng nüber 
 

Ref.:  

Gehn mor weng rüber, gehn mor weng nüber 

Gehn mor weng nüber zum Schmied seiner Frau. 

Mach ner weng sachte, ́sis erst halb achte 

Gehn mor weng nüber zum Schmied 

 

Der Schmied, der hat e Kanapee, 

und wenn mor sich drauf setzt da geht’s in die Höh, 

und da gehn mor weng rüber, gehn mor weng nüber 

gehn mor weng nüber zum Schmied. 

 

Ref. 

 

Der Schmied, der hat ne Sau geschlacht, 

hat Sägspä nei de Wurst gemacht, 

und da gehn mor weng rüber, gehn mor weng nüber 

gehn mor weng nüber zum Schmied. 

 
 



V-43, gesunge vom dr Rosi, Anne und Katja, Text von dr Anne 

Original: “Budapest“ vom Ezras George 

Seit 49 von 122 

Golden Bix Vorährer 

 

Du wollst mit uns neis Nest  

Gingst bei uns richtich fest  

Golden Bix Verährer 

Bist wie e Nachttopwärmer 

 

Uh Uh Uh Uh  

De Bix blabt zu 

 

Unner Bix ist heilig 

Du bist ä klaa weng keimich 

Wirst es nie begraafen 

Du alter Fahrradraafen 

 

2 x Uh Uh Uh Uh  

De Bix blabt zu 

 

Gib uns doch in Grund, 

warum die für diech wertvoll is. 

Wenn de des net machst, 

dann wirste hier wadder gedisst. 

 

Wir sind so wunderbar, 

machen unnre Bixen klar. 

Komm drink dei eignes Bier, 

und scher dich weg von hier. 

 

2 x Uh Uh Uh Uh  

De Bix blabt zu 

 

2 x Gib uns doch in Grund, 

warum die für diech wertvoll is.  

Wenn de des net machst, 

wirste hier wadder gedisst. 

 

2 x Uh Uh Uh Uh  

De Bix blabt zu 



V-45, gesunge vom Stefan, Text a vom Stefan 

Original: “Viva Las Vegas“ vom Elvis 

Seit 50 von 122 

Griebacher Kirmes 

 

Aamal im Gahr ja do stett mei Seel 

Ja da stett mei Seele in Flamme 

Do vorsauf iech in an Ritt man Monatslohn 

Und richt miech ordentlich zesamme 

Iech zieh de gute Winchester und Frottees aa 

Rasier mir maane Eier, spuck nei de Haar 

Gitt niebor Griebach, des is ja wohl klar 

Griebacher Kirmes, Griebacher Kirmes 

 

Aamal im Gahr steppt dortn dor Bär 

Do Komme se vo ieborall her 

Falkenstaa, Zwota oder Markneikirng 

Do driem herrscht ordentlich Vorkehr 

In dor Schlang bim Ausschank do is dichtich Betrieb 

De Kapell bläßt aans ums annere Lied 

Schiene Weibor, ranke Bossen wie mors nirngswu sieht 

Griebacher Kirmes, Griebacher Kirmes 

 

Griebacher Kirmes is ä heißes Pflaster 

Sowie manch ann sei Laster 

Do fließt is Bier in Massen 

Griebacher Kirmes do gibts ordentlich Gebranntes 

Do gibts eimannfrei Bambes 

Haste aamal gekost 

Kasste nimmor dorvaa lassen 

   

Omd is des ä wahre Schau 

Do sei alle richtich blau 

Do guckt kaaner mehr gerode aus 

De Musik die Macht Radau 

De Leit Fahrn aus dor Haut 

Do werd wie wild getanzt 

In dor Menge auf dor Tanzfläch kocht is Blut 

De Hemmschwell is im Kellor, jeder fass sann Mut 

De Maadle und de Bossn zamm hehm ihrn Krug (und schrein) 

Griebacher Kirmes, Griebacher Kirmes, Griebacher Kirmes, 

Griebacher, Griebacher Kirmes 

 

 



V-19, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “Griechischer Wein“ vom Jürgens Udo 

Seit 51 von 122 

Griebächer Wein 

 

Es war scho dunkel, als er durch Dorfstadts Strassen südwärts ging  

Da war e Wirtshaus, aus dem es Licht noch auf'n Bordstein schien  

Or hat nischt vor, und ihm war kalt - drum ging er nei  

 

Da saßen Männer mit Wattejacken und Filzstiefeln oa  

Und de Brikett sei ze teier, darum muss dor Zaun daun ra  

Als mer ihn sah, stieß einer auf und lud ihn ein  

 

Ref.: 

Griebächer Wein  

Der schmeckt net besonders aber  

Haut trotzdem rein  

Und wenn iech dann Gülle laber  

Liegt es daran, dass iech immer träume vonnorm Bier  

Ich bleib noch hier  

Griebächer Wein  

Und noch e paar Kurze zwischennei  

Schenk noch ein  

Denn iech fühl den Bierdurst wieder  

In diesem Kaff werd' iech immer nur ein Fremder sein  

Schenk ann ein  

 

Und dann erzählten sie ihm nen ganzen Haufen wirres Zeisch  

Vom Gurkenstaat und vom bösen Wolf, der gierisch is nach Fleisch  

Und von dem Klo, das keinen Hintern jemals sah  

 

Und itze würd aa kaa Bus mehr fahrn niebor nach Poppengrie  

Do müsst mor fei e Stund laafm und dät schwitzen wie e Vieh  

Drum blieb or hier und schenkte sich halt noch aan ei  

 

Ref. 

 

 

 

 



V-24, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “Knocking on heaven’s door“ vom Dylans Bob 

Seit 52 von 122 

Hacksteak am Himmelstor 

 

Immer ner Nektar und Ambrosia  

Des laaft mir langsam ausm Ohr  

Des is doch alles nischt for ororn Moa  

Iech will e Hacksteak am Himmelstor  

 

Ref.: 

Hack Hack Hacksteak am Himmelstor  

hey hey hey hey yeah  

Iech will e Hacksteak am Himmelstor  

 

E scheenes Beffsteck is net schlecht  

Falscher Hase is dor Hit  

Aah Hackepeter wär mir recht  

Doch Hacksteak Balkan is mei Favorit  

 

 

Ref. 

 

Gehacktes Fleisch is e Traum  

E sue e schienes tuedes Tier  

Doch ner tuede Menschen stehne traun  

Des e echter scheiß Job hier!  

 



V-10, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “…“ von was kaaner 

Seit 53 von 122 

Her ner mol, Maadl 

 

Her ner mol, Maadl 

bleib ner mol stieh 

wist net e boar Schriet mit mier gieh? 

Vielleicht lod iech diech aa zurorn Kaffee ei - 

Kumm ner mol miet 

do ist doch wirklich nischt dorbei! 

 

Wos annors kimmt mier net nein Sinn 

weil iech e rischtschor Vuchtländer bin 

Wos annors kimmt mier net nein Sinn 

weil iech e rischtschor Vuchtländer bin 

 

Nu sei mor dorham 

kimm ner noch mol miet nei 

iech bie fei vom Dorf 

do gib's kaa Schweinorei 

dann legn mor e gude "Stefanie Hertl" auf 

weil mier, mier Vuchtländor 

mier stenne do fei drauf 

 

Die singt vielleicht e wengele dünn 

doch's macht nischt, weil iech e Vuchtländer bin 

Die singt vielleicht e wengele dünn 

doch's macht nischt, weil iech e Vuchtländer bin 

 

Dann trink' mor e gudes Wernesgrienor Bier 

Wiesue? Des kennst' net? 

Du bist woll net von hier? 

Und Griegeniffte aa net? 

Des wird mor fei ze dumm 

do guck iech miech liebor nach nor annorn um! 

 

Naa, Maadl noch dir, do stett mor net dor Sinn 

weil iech e rischtschor Vuchtländer bin 

Naa, Maadl noch dir, do stett mor net dor Sinn 

weil iech e rischtschor Vuchtländer bin 

 

 

 



V-42, gesunge vonrer Freindin von dr Anne, Text von dr Rosi 

Original: “Atemlos“ von dr Fischers Lene 

Seit 54 von 122 

Hoffnungslos 

 

Mir zenne durch de Wälder, weit und breit is kaa Stadt  

De Brotbix die is leer, ze wenich Bemme gemacht, oho, oho  

Iech dalfor nei mein' Rucksack, kram wie wild dinne rim  

kaan Corny miet ze fressen, mei Moong bringt mich im, oho, oho  

S'is finstor und de Luft is kalt, dor Nebel zieht auf hier im Wald.  

Kaa Sau wass wu dor Weech hie gett und wu e Wirtshaus stett.  

 

Ref.: 

Hoffnungslos durch'n Wald  

Gruuße Baamor und 's is kalt.  

Hoffnungslos durch'n Forscht  

De Baa sei schwer und mir ham Durscht.  

Mir sei ohne Planung, vom Wald ham mir kaa Ahnung.  

Alles woss mir wolln, is "fort von hier"!  

Mir sei aufgeschmissen, Husen lang zorrissen  

Ham nüscht zum oowischen, nemme Gras dafier.  

 

De Aang sei grueß wie Fußbäll und mei Kopp is voll Blut,  

falschen Schwamm gefressen - des war net so gut, oho, oho  

Mir is richtich daamisch, ich kaa kaum noch hantiorn  

ne nächsten Schwamm den muss fei jemand annorsch probiern, oho, oho  

Zum Glick hatt' ich kaa Bior dorbei, sinnst wär's emende lang vorbei.  

Tät gern wen nach'm Hamweech froong, sue lang de Baa noch troong.  

 

Ref. 

 



V-47, gesunge vom Simon, Text vom Stefan 

Original: “Can’t buy me love“ von de Beatles 

Seit 55 von 122 

Hosn sei mei Freid 

 

Hosn sei mei Freid, Freid 

Hosn sei mei Freid 

 

Mei Lehm ha Iech dor Zucht vorschriem 

Dormit vorbring iech mei ganze Zeit 

Komm iech hamm dann hau iech Grienes 

Zum Essen do blabbt kaa Zeit 

Deitsche Riesn ho iech am liebsten 

Hosnzichten is mei Freid! 

 

Hosn fressn dorweyng ganz schieh viel 

Die braung ordentlich was nein Napf 

Am besten gibste Kraftfutter 

Mit norm ordentlichen Becher Gerscht 

Dorzu dann ne Hand voll Griens 

Damit im Stall Ruhe hersscht 

 

Hosn sei mei Freid 

Fier Weibor do is ka Zeit 

Hosn sei mei Freid 

Eimannfrei‘s Zeich 

 

Dorham do gibt’s oft dichtich Stress 

De Fraa socht iech ho in Knall 

Se maant se will gern mol nein Kress 

und gehärt aa mol geknallt 

Iech mach doch net nauf dor Alten 

Iech rammel liebor neine Stall 

 

Hosn sei mei Freid 

Fier Weibor do is ka Zeit 

Hosn sei mei Freid 

Eimannfrei‘s Zeich 

 

Mei Lehm ha Iech dor Zucht vorschriem 

Dormit vorbring iech mei ganze Zeit 

Komm iech hamm dann hau iech Grienes 

Zum Essen do blabbt kaa Zeit 

Deitsche Riesn ho iech am liebsten 

Hosnzichten is mei Freid! 

Hosn sei mei Freid, Freid 

Hosn sei mei Freid 

 



V-15, gesunge von dor Anita, Text wass mor net vom wem 

Original: “…“ von was iech net 

Seit 56 von 122 

I’m dreaming oft he Vogtländer 

 

Ich träume von nem Mann aus Stahl, 

der größte, stärkste hier heut im Saal. 

Mit dunklen Augen die brennen wie Glut, 

und ner Schmiesch zum Biere öffnen, das wär gut. 

 

Ein Held so wie ein edler Rittersmann, 

stolz zieht er seine Rüstung an. 

Nen langen Mantel, ja der steht ihm gut, 

und nen Rucksack in dem’s klimpern tut. 

 

Ref.:  

Anita, die Frau vom Arbeitsamt, 

reich ihr deine Hand. 

Anita, das ist ne Frau von Welt, 

die jedermann gefällt. 

 

Die Sterne leuchten im Zweistromland, 

zwischen Elster und Goeltzsch hier im Vogtland. 

Vögel singen im Vogelbeerbaum, 

Zwischen Auerbach und Plaun. 

 

Kaspar, Melchor und Baltasar, 

erzählen uns was füher mal war. 

Als zwischen Hutzenstub und Arbeitsamt, 

ein Held einst lebte, uns heut wohl bekannt. 

 

Ref.: 

Say nighty night and kiss me, 

just hold me tight and tell me you ́ll miss me. 

I’m a pretty girl, o love me tender, 

I’m dreaming of the Vogtländer. 

 
 



V-16, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “We are the champions“ von Queen 

Seit 57 von 122 

Iech bie dor Jimmy aus aus Plauen 
 

Ich mach noch ans uff 

Deim after deim 

Denn ich ho Durscht 

Und schütt mir ans nein 

 

E Fläschel Bier 

Des gönn ich mir 

Hauptsache sis net geschieddelt 

Oder mit Eis und a net geriert. 

 

Und ich trink noch ans und noch ans und noch ans ... 

 

Ref.: 

Iech bie dr Jimmi aus Plauen, 

auf miech stehn dodal alle Frauen. 

Iech ho kaan Kummer, 

denn iech bie e Nummer, 

doch die is geheim, 

bei'n Agent muss des sein. 

in gog ni too 

bi isch sowieso. 

 

Unner scheener Bierladen 

Wurd besetzt von Bin Laden 

Hier in Werneschgrie 

Do wer iisch zum Vieh 

 

Dem wer ichs zeichen 

Do geh iisch iber Leichen 

Der kaa mir net schaden, ner wenn iisch Pech ho 

do muss iisch halt, in Biersuppe baden. 

 

Dann muss iisch hinderschidden und hinderschidden und hinderschidden ... 

 

Ref. 



V-44, gesunge vom Stefan, Text a vom Stefan 

Original: “Private Dancer“ von dr Turners Tina 

Seit 58 von 122 

Iech bie e Klämptnor 

 

De Leit komme nei mein Loaden  

Un die ham alle is selbe Problem  

Dor Ham do leckn de Rohre  

De Spüle hatn Geist aufgegehm  

Da sei se be mir genau richtig  

Außer mir tutt's ner Pfuscher gehm  

Denn mir is mei Arbeit wichtig 

Iech tuh manne Rohre mit Liebe vorleng 

 

Ref.: 

Iech bie ä Klempnor, ä Klämpnor aus Leidnschaft  

ä Klämpnor wies sinst kann mehr gibt  

Ja iech bie ä Klämpnor, ä Klämpnor mit Tatkraft  

ä Fachmaa der sei Sach vorstitt  

 

Iech gieh ei auf Kundnwünsche  

Drum ha iech Fließn in Tschitscherie  

Mei Wort des is bare Münze  

Mit mir Kaste Pferr mausen gieh  

Is klempnorn soll miech garnet reich mang  

Iech will ner ä ganz normales Lehm  

Will am omd ner mei Bier ham  

Und de Fiss aufs Kannebee leng 

 

2x Ref. 

 



V-47, hammr noch net gesunge, Text is vom Arne 

Original: “Superman“ vom Banes Lazlo 

Seit 59 von 122 

Iech bie ka Supermah 

 

Bie auf Arbeit, lang wieder ze spät 

Hürz in Flur dingenei, 

Geplante Op um achte rim 

 

Telefon klingelt de ganze Zeit 

Kaaner macht hier richtig mieet,  

des kah doch alles net seei 

 

also, ich rast hier gleihei aus, 

es klatzscht glei kaann Applaus 

 

Iesch kaah des doch alles net allah mochn, 

naa, iesch bie kah Supermah 

iesch bie ka Supermoaa! 

 

Iesch kaah des doch alles net allah mochn, 

naa, iesch bie kah Supermah 

iesch bie ka Supermah! 

 

 

 



V-36, gesunge vom Fu, Text a vom Fu 

Original: “Come as you are“ von Nirvana 

Seit 60 von 122 

Iech brau kaa Bior mehr 

 

Iech  

Bi sue mie,  

Iech bi sue mie,  

Bi sue mie … in Wernesgrie  

  

Bi ich hier,  

Und brau ‘s Bior  

Brau ‘s Bior für eich  .. und iech ...  

  

Ich kumm nie naus,  

Bi blueß im Haus,  

Daun scheint de Sunn, doch die sieh’ ich nie,  

  

Ich kumm nie naus,  

Bi blueß im Haus,  

Denn hier stell iech für eich ’s Biiiiioorr heeer …  

  

Ich stell ’s Biiiiioorr heeer …  

Stell immor ner Biiiiioorr heeer …  

  

Ihr,  

Ihr sauft sue viel,  

wellt immor mehr,  

Ich kumm mit braue net hindorher,  

  

Ihr sauft sue viel,  

sauft alles zam,  

Ner ’s Algehoolfrei will kaanor ham,  

  

Doch itze is gut,  

Des braue des schlaucht,  

Meine Akkus sei dodal vorbraucht,  

  

Ich schmeiß alles hie,  

Ich scheiß auf die Brieh,  

Ich sooch eich wie’s is: ich brau kaa Biiiiioorr mehr …  

  

Ich brau kaa Biiiiioorr mehr …  

Stell nie wiedor Biiiiioorr heeer …  

  

  

Manchmol nick’ ich ei und dann traam ich von dor Welt,  

von schiene Weibor und viel Geld,  

Es gibt nüscht wos mich hier noch hält… 

 

 

 



V-25, Wers geschriebm oder gesunge hat, wass mor net 

Original: “These boots are made for walking“ von dor Sinatras Nancy 

Seit 61 von 122 

Iech bring diech um du Kriebel 

 

Dort in Rembes hast de mir gesoacht,  

dass des mit uns beeden e was wird.  

Doch dann kaum e halbe Stunde später,  

haste mit dor Mona rumgemacht!  

 

Iech bring diech um du Kriebel, Dein Kopf den schloach iech o  

Des lässt mor kaane Ruh meh bis dass iech oagerechnet ho.  

 

Du lügst scho wenn de dei Fress aufmachst,  

Und iech ho gedacht iech kaa dor glaam.  

Doch als de miech dann endlich krischt hast  

Dann war or auf aamal aus der schiene Traam.  

 

Iech bring diech um du Kriebel, Dein Kopf den schloach iech o  

Des lässt mor kaane Ruh meh bis dass iech oagerechnet ho.  

 

Du soachst dass des alles ner am Bier liescht,  

dass dei Herz dann total überscheimt.  

Pah! Ich soach des is doch ner gelogen.  

Wenn iech diech find dann biste mausetuet.  

 

Iech bring diech um du Kriebel, Dein Kopf den schloach iech o  

Des lässt mor kaane Ruh meh bis dass iech oagerechnet ho.  

 

 

 

 



V-41, gesunge vom Dirk, Text a vom Dirk 

Original: “Ho, Hey“ von de Lumineers 

Seit 62 von 122 

Iech geher ze dior, du geherst ze mior 

 

He - Ho  

Hey! Ho! Hey! Ho!  

Iech versuch doch recht ze daa,  

dorbei bie iech ner ä Maa,  

Iech will doch net von Dir weg,  

́s hat gedauert bis iechs check,  

will net von Dir weg  

 

Also bleib bei mir Schatzi, denn ze Dir ziehts mich 

doch hie.  

Iech was net was sonst geschieht,  

außer iech schreib Dir ä Lied,  

...schreib Dir ä Lied  

 

Ref.:  

Iech geheer ze Dir,  

zu geheerst ze mir,  

für alle Doach  

Iech geheer ze Dir,  

zu geheerst ze mir,  

für alle Zeit,  

Hey!  

Ho!  

Hey!  

 

Iech denk der is nicht für Diech,  

und da mach iech kaane Liech,  

nimm ne Bus nach Reimtengrie,  

wo iech lang am warten bie,  

dumm um de Häuser zieh,  

diech an jedem Fenster stehn sieh  

 

Und dann bist Du da und strahlst  

und iech nehm Dich nei de Arm,  

und dann sei mir zamm,  

wie schee, denn  

 

Ref. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-31, gesunge vom Gunnar, Text a vom Gunnar 

Original: “Are you gonna be my Girl“ vom Düsnfliechor (Jet) 

Seit 63 von 122 

Iech hätt gern e Bior vor vior 

 

Str. 1: 

Mor fracht sich heit  

Was sei des blueß fior Leit  

Die de Boode ieborfalln  

Und es Bier sich hintorknalln  

Die de Boode ieborfalln  

Und es Bier sich hintorknalln  

  

Str. 2: 

Mor liecht am Strand  

Da komm se aagerannt  

Und noch e mor sich vorsieht  

Nemme se scho en ganzn Kastn miet  

  

Ref. 1:  

Augenklapp,  

Schwoarzes Haar,  

Net rasiort, (iech soach, des)  

Is sue kloar!  

  

Ref. 2:  

Iech soach dior,  

Iech wer zum Tior  

Die Kundn klaun mei Wernesgrienor  

Alles is fort  

Und iech ho Durscht  

Doar Rest doar Welt is mior dann fei eschal  

Iech soach: Iech hätt gern e Bior vor vior!  

  

Str. 1  

Str. 2  

  

Ref. 1  

Ref. 2  

  

Iech soach dior,  

Iech wer zum Tior  

Die Kundn klaun mei Wernesgrienor  

Alles is fort  

Und iech ho Durscht  

Doar Rest doar Welt is mior dann fei eschal  

Iech will mei Bior  

Richtsches Bior  

Krich iech endlich moal mei Bior her? 

 

 

 

 

 

 

 



V-41, gesunge vom Dirk, Text vom Stefan 

Original: “I walk the line“ vom Cashs Johnny 

Seit 64 von 122 

Iech kehr heit ei 

 

Iech gieh nein Wirtshaus heit des muss mal sei  

Ho Stress auf Arbeit de Alte die dreht frei  

Iech ho genuch vo der ganzen Schererei  

Iech kehr heit ei, des muss mol sei  

 

Komm na ne Stammstisch sitz abor allaa  

Bie iech dor aanzsche mit su or bießen fra  

Kloppt anz vo hinten na de Schulter na  

bist net allaa, mit su or fraa  

 

Do kimmt de Wirtsfraa die hat zwee gruße hum  

lehnt sich fier de Brist die hats ball naus geschuhm  

Schenk uns ner mal zwe'e drei'e ei  

Des muss heit sei, des lafft heit nei  

 

Su sitzen mir lang drei vier Stunden da  

ka kaum noch reden vorsteh ner noch blabla  

Sau zitts mir itze meine Grauben nei  

glabb iech muss gleih mal richtig spein  

 

Schlepp miech vom Topp zur Wirtsstub wieder nei  

pack mei Gack zam des hat fier heit gereicht  

Soch zinn Bossn haut fei alle nei  

Komm morng um drei, wieder vorbei 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-33, gesunge vom Pepe, Text a vom Pepe 

Original: “Looking for freedom“ vom Hasselhoffs David 

Seit 65 von 122 

Iech laaf oftemol iebor 

 

Früh Moin, wenn iech auf de Straße gieh,  

Da guggn de Leit scho bleed.  

Iech ho doch was ah,   

iech bie doch net nackt.  

Iech fang glei ah ze zanne.  

  

Ref.:  

Iech laaf oft e mol iebor  

und net ner zur Weihnachtszeit.  

Warum ho iech ner so´n Durscht?  

Wie komm iech heit ham?  

Iech laaf oft e mol iebor.  

Kanor will miech singe hern.  

Warum ho iech ner so´n Durscht?  

Wie komm iech heit ham?  

  

Ob Plätzel oder Stolln,  

was soll iech miet dem Zeich?  

Ach es is ja Weihnachtszeit.  

So e Kerl wie iech,  

der kann davon ner speien,  

scheiß auf de Besinnlichkeit.  

Mei Moagn sacht, iech muss Nahrung besorgn.  

Sonst tut mir die Sach ball weh.  

Des kennt ihr doch vorstehn, wie Durst ein nerven ka.  

Liebor Weihnachtsmaa, rette miech.  

  

Ref.  

  

Bie iech im RiHo drin,  

denn gett de Schleiß auf.  

In mein Ranzen passt was nei.  

Mei Lebor die freut siech  

Und iech fang ah ze lehm.  

Dor Kit fährt ah zur Tür miet rei.  

Iech hol ne glei ra, denn dafir is or gebaut.  

Iech muss mal sagn gieh.  

Er schafft miech grad wegs hie  

Und trotzdem gett des schief,  

denn iech griech de Hos, net auf.  

  

2 x Ref. 

 

 

 

 

 

 



V-19, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “White Christmas“ vom Sinatras Frank 

Seit 66 von 122 

Iech traam noch von ner weißn Weihnacht 

 

Iech traam noch von ner weiß ́n Weihnacht, 

doch dofier isses bald ze spät,  

immer Reg ́nwetter  

und auf de Dächor liecht kaa  

- Schnee des is scho bleed!  

Iech traam noch von ner weiß ́n Weihnacht, 

doch aa dor Kachlmann soocht nee,  

wenn`s su waddorgieht hier im Land, 

sitz ́n mir Weihnacht ́n ball am Strand,  

 

Iech traam noch von ner weiß ́n Weihnacht, 

ich glaab mei Vator wußt noch wie -  

des friehor war mit dem Eis und aa mit dem Schnee 

- hiefall ń - war do aa net schee.  

Iech traam noch von ner weiß ́n Weihnacht, 

doch dofier isses jetz ze spät,  

dafier fliech iech glei dann hinauf noch Finnland  

doo gibt ́s genu-ug Schnee - des is scho schee!  

 

 

 



V-35, gesunge vom Frank, Text a vom Frank 

Original: “1000mal belogen“ von dr Bergs Andrea 

Seit 67 von 122 

Iech winsch mior e Freindin 

 

Ah iesch brauch des Gefiehl, geliebt ze sein  

Irgndwie hat des noch net geklappt  

Mensch iesch bie doch sue e dufter Kerl  

Desdorwegn ho iesch en Weihnachtswunsch:   

  

Ref.: 

Iesch winsch mor dieses Goahr e Freindin  

Iesch winsch mor dieses Goahr kaa Mitz  

Iesch winsch mor dieses Goahr nischd annorsch  

Des wär mei allergresste Freid  

Iesch kennt fier diesch bestns sorgn  

Iesch kennt fier diesch ah Plätzle backn  

Iesch kennt diesch sue sehr glicklich machn  

Zur Weihnachtsnacht  

  

Eh echte Fraa, wie wär des schee  

So zuckersieß wie Weihnachtsstolln,  

Do kennt mor ah moal dorvon naschn  

Und ah moal Weihnachtsmann spieln  

  

Ref. 

  

Wenn iesch ner wisst, wu iesch diesch find  

Mei Weihnachtsfraa sue sieß wie Zimt  

  

Iesch winsch mor dieses Goahr e Freindin  

Iesch winsch mor dieses Goahr kaa Mitz  

Iesch winsch mor dieses Goahr nischd annorsch  

Des wär mei allergresste Freid  

Iesch kennt fier diesch bestns sorgn  

Iesch kennt fier diesch ah Plätzle backn  

Iesch kennt diesch sue sehr glicklich machn  

Heit ohmd 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-29, gesunge vom Lehn McLehn, Text vom Cive 

Original: “I just called to say I love you“ vom Wonders Stevie 

Seit 68 von 122 

Iech winsch mior des goar paar Filzschuh 

 

Ja ball liescht Schnee und ich stieh do  

Und ieboarlesch was wär denn heioar fier mich schee  

Irgende e Ding  

Ner blues kaa Ring  

Kaa Spittel naa was praktisches wär wirklich schee  

  

Naa aa kaa Saaf  

A kaane Blumm  

A net scho wiedoar Leis in em Terrarium  

Kaa Topf fier Klies, kaa lilla Kuh  

Iech ho genuch Gelump und brauch net mehr dorzu  

  

Ref.: 

Iech wünsch mier dess Goar paar Filzschuh  

Iech wünsch mier dess Goooar net mehr  

Iech wünsch mier dess Goar paar Filzschuh  

Darauf ho iech miech scho ewig lang gefraat  

  

Kaa Zeich aus Blei  

Kaa Schnitzerei  

Kaa hartes Flaasch was schmeckt wie Fusspilz wemmors keit  

Kaa Kett foar Fies  

Kaann Aamoar Kies  

Und kaane Heimtextilien oder bleeden Scheiss  

  

Kaa süßoar Kram  

Kaa Blummevoas  

Kaa Duschgel, Meersalzbad, Peeling oder Barfühm  

Wie kommt ihr drauf, dass iech dess brauch  

Nu Hund und Sau, hert mir denn nie moal aanoar zu  

  

2x Ref. 

 

lang gefraat  

ewig lang gefraat 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-38, gesunge vom Gunnar, Text a vom Gunnar 

Original: “Alles nur geklaut“ von de Prinzn 

Seit 69 von 122 

Immor noch dor Lenk 

 

Iech bie doar Landrat Lenk,  

Iech bie doar Könich hior,  

Sue wie e Alphatior.  

Mach immoar was iech denk,  

Und gett´s nach hintn lues,  

Mach iech net nei de Huos.  

Politik, die find iech schee,  

Weil iech die Sach vorsteh  

Und drum seit iebor hunnort Goarn hior steh  

  

Ref.:  

Denn iech bie immoar noch doar Lenk,  

Iech bie immoar noch doar Landrat,  

Iech bie immoar noch doar Lenk,  

Iech bie immoar noch am Lenkroad,  

Iech bie immoar noch doar Lenk, scheißechoal, ob eich des passt odor net,  

Iech lenk mei Vuchtland, wie iech mior des denk!  

  

Iech bie iebelst reich,  

Mei Skoda Fabia  

Fährt hunnort kaa emm haa.  

Ho en Haufm Zeich,  

Zegoar mei Bungalow  

Der hat e Gästeklo.  

Hoa, iech mach, was mior gefällt  

Denn iech bie e Moa von Welt,  

Iech kaaf mior was iech will vom Steiorgeld!  

  

Ref.  

  

Jetz plötzlich gibb´s Trara,  

Da kommt mei Tippse her  

Und soacht, des gett net mehr.  

Sue stett se aafach da  

Und will mei Lehm zorstörn,  

Des tut miech echt empörn.  

Iech soach, die Alte muss jetz fort  

Und da halt iech aa mei Wort  

Denn wer mior krumm kommt, der is ball fort!  

  

Ref.  

Denn iech bie immoar noch doar Landrat Lenk  

Iech bie immoar noch doar Landrat Lenk 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-33, gesunge vom Kinnorchor, Text von dor Tine und vom Michmich 

Original: “In der Weihnachtsbäckerei“ vom Zuckowskis Rolf 

Seit 70 von 122 

In dor Dingsbumsdingserei 

 

Ref.:  

In dor Weihnachtsbäckerei,  

gibs so manche Leckorei  

Zwischn Mehl und Milch macht so mancher Knilsch  

Eine riesengroße Kleckorei  

In dor Weihnachtsbäckerei,  

In dor Weihnachtsbäckerei,  

  

In dor Wolfensfleischorei,  

do is Weihnacht´n vorbei  

weil de Viechor ge-  

schlacht sei  

  

Und was blabt uns do ze denken  

Sell mor siech des Festmal schenken  

Lieber stopf mors nei-  

Uns rei  

  

Ref.:  

Und im Landratsamtsbüro  

Wird dor Landrat nimmor froh  

denn nan Raachormaa derf or nimmor nah  

weil de Mandy denkt das or siech vorsenkt.  

ja im Landratsamtsbüro,  

ja im Landratsamtsbüro  

  

Und glei hintor Irforschgrie  

Schmickt e Maa sei Haus gar schie  

´s Haus is hell geschmickt-  

verrickt  

  

Mit jeder Kilorwattstund  

Wird sei Häusl richtich bunt  

Sei Stromrechnung steicht-  

des reicht.  

  

Ref.:  

Ja und ah bei uns dorham  

Is dor Vator diesmal dran.  

Or mecht gern e Brie driem aus Wernesgrie  

doch sei Fraa stellt ihm ner nuch Gliewein hie.  

Is des schie bei uns dorham.  

Ja so schie bei uns dorham. 

 

 

 

 



V-12, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “…“ vom was iech net 

Seit 71 von 122 

In Zobes is dor Hund vorreckt 

 

In Zobes is dor Hund vorreckt, 

so war's uns prophezeiht. 

Heit mittoch hotsn hiegestreckt, 

or hot noch mol gespeit 

ne Hafnorsch Bernd aus Mechlgrie 

nauf seine neie Schuh, 

dann strecktsn seinor Länf noch hie, 

und mittemol war Ruh. 

 

In Zobes, in Zobes, 

in Zobes is dor Hund vorreckt. 

Es war uns prophezeiht, 

nu is soweit 

ihr Leit. 

S hattn kaanor recht gemocht, 

nu issor aa vorreckt. 

Mor hettne selbor bal dorpocht, 

denn or war su vordreckt. 

Nu issor dued, ihr Leit, wos bringts, 

mir ham ja doch kaa Wahl. 

In Zobes strahlts, in Zobes stinkts, 

nu is des aa egal. 

 

 



V-31, gesunge vom Frank, Text a vom Frank 

Original: “Do you love me“ von The Contours 

Seit 72 von 122 

Is is Weihnachtszeit 

 

Is is Weihnachtszeit,  

Isch soachs eich, ihr Leit!  

Su e besinnliche Zeit - ach wie schee.  

Und itze braung mor nur noch de rischtsche Stimmung zum Weihnachtsfest-  

  

Refr.: 

Wernesgrienor zum Weihnachtsbroatn,  

Wernesgrienor undorm Dannebaam,  

Wernesgrienor zim Weihachtsstollen  

Das Beste am Weihnachtsfest-  

(Fest, Fest)  

  

Mach mal hie!  

Flup-Flup  

Mach ner noch aans auf.  

Flup-Flup  

Da geht doch noch eins nei.  

Flup-Flup  

Ach wie isses schee.  

Flup.  

  

De Pyramid vom Boden holn-  

(Pyramid vom Boden holn)  

Ne Dannebaam im Wald klaun-  

(Dannebaam im Wald klaun)  

Itze soacht emoal ihr Leit-  

(Soacht emoal ihr Leit)  

Was fehlt zur Weihnachtsstimmung-  

(Fehlt zur Weihnachtsstimmung)  

Soacht miors,  

Soacht miors,  

Soacht miors!  

  

Ref. 

  

Wernesgrienor zur Weihnachtsfete,  

Wernesgrienor mit de Kolleng,  

Wernesgrienor zur Afterparty  

Das Beste zur Vuchtlandfeet-  

(Feet, Feet)  

 

 

 

 

 



V-21, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “Don’t cry for me Argentina“ von doar Madonna 

Seit 73 von 122 

Isegrim bitte bleib doch da 

 

Wenn ich do hie sie, Dess glabbt kaa Mensch  

Wirds mer fei glei wiedoar viel ze viel  

Das se dess doch geschafft und alls  

mietgebracht ham  

 

Wu willste hie zieh?  

Wu gesste hieh wenns im Winter draun schneit.  

Kalte Fies kriste draun in dem Eis  

Hier hattste doch wirklich dei Ruh  

 

Die Kinnoar ziehe Fleppen, Oder a e Flensch,  

Die aus Zobes die ham doch net viel  

Stenne dann trauriech do, Saam nimm is dor Fun  

 

Ich du diech bittn  

Denk doch droa, S’gibbt kann Platz in dor WU  

De annorn Wohnheime sei voll  

Dendorwegn, her mor mol zu  

 

Isegrim bitte bleib doch da  

Vordeges, Gieh einfach net zu  

Ich bie vielleicht bees  

Doch itze sistes  

Ich du ball greine  

Wenn Du ner wüsstest  

 

Mir kenne quatschen, dess wär so schie  

Dir zeign wie freindlich ich bie  

Und dann werd ordentlich dei Futter oagseiert  

 

Und aa dor Klaus Dunsch  

Der’hoat scho gsocht er vermißt dich wie Vieh.  

Tu lieboar hier bei uns bleim  

Ich froch miech un kaas net verstieh  

 

Mit hattn doch aa immer Bier da  

 

Willste naus den Matsch?  

Ich versprech aa ich geb dor ner wenisch ze tu  

Ohne dich ho ich kaa Ruh un wer ich net froh  

Dess lass ich doch net zu  

 

 

 



V-24, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “I will survive“ von doar Gaynors Gloria 

Seit 74 von 122 

Kaa Gekeif 

 

Es erschte Mol, des ging glei nei de Hues  

Die ganze Zeit dacht iech, wie wer iech ner den Alten lues  

Immor hattor ner geschlurft, und iech ho kaa mol noagedurft  

Doch iech ho liebor nischt gesacht, denn, Mädels, hätt des was gebracht??!  

 

Denn iech mach kaa Gekeif  

Iech nimm de Männer, wie se sei  

sei se aa artlich - einerlei  

ich siehs ebm ei: an altn Männorn  

is halt nimmor viel ze ännorn  

kaa Gekeif - naa, kaa Gekeif  

 

Beim zweetn Mol dacht iech, jetzt wird alles schee  

Hätt iech gewusst, dass ichn immer ner beim Fussball seh  

Immer hattor sich gepocht,  

dann ham sen endlich eigelocht  

dann wars vorbei, und iech ho net mol was gesocht  

 

Beim dritten Mol, do war mor alles scho echal  

Iech wusst genau, des wird ganz furchtbar und im Zweifel aa banal  

Immer ner des Rimgedehn, und all des Rülpsen und des Blähn,  

des war e Sau! Su was haste net gesehn!  

 

Doch iech mach kaa Gekeif  

iech nimm de Männer, wie se sei  

sei se aa artlich - einerlei  

ich siehs ebm ei: an altn Männorn  

is halt nimmor viel ze ännorn  

kaa Gekeif - naa, kaa Gekeif  

 

 

 



V-37, gesunge vom Gunnar, Text a vom Gunnar 

Original: “Lemon Tree“ vom Fools Garden 

Seit 75 von 122 

Kieselstaa 

 

Iech bie doar Kiesschüfor aus Schürforschgrie  

Woannorsch als im Canyon ja da woar iech noch nie  

Iech mach gern mei Oarbit, die tut mior net weh  

Aa wenn iech eftorsch mior de Baa nein Bauch nei steh  

Und goar nischt findn tu - Schürf iech waddoar  

  

Iech stieh miet de Fieß mittn im Bach  

Und schöpf dort en Kies raus, is wär doch gelacht!  

Iech tät sue gern was findn heit  

Bie ja aa scho lang da, is wär an doar Zeit!  

Und weil iech noch nischt hamm tu - Schürf iech waddoar  

  

Ref.:  

Iech schürf bei Toach, iech schürf bei Nacht  

Iech schürf aa waddoar wenn´s am Himmel blitzt und kracht  

Und was iech findn koa is ner e klaanor Kieselstaa  

Iech schwenk mei Schürfpfann - hie und her  

Iech schürfe, schürfe, schürfe, schürfe, schürfe nach mehr  

Und was iech findn koa is ner e klaanor Kieselstaa  

  

Bleed! Die Sach hior is werklich bleed. Hoa, iech soach eich, richtich bleed! Aafach ner  

bleed!  

  

Iech bie kaputt, iech ho kaa Kraft  

Iech ho de ganze Woch lang noch nischt geschafft  

Sue lang wie iech scho schürfm tu  

Ho iech nischt gefunne, da gehert was doarzu  

Und weil iech noch nischt hamm tu - Schürf iech waddoar  

  

Aaldes Schürfm heert des nie moal auf  

Bleedes Schürfm iech soach eich, Leit: ja, da scheiß iech drauf!  

Iech schmeiß mei Schürfpfann aafach nein Bach  

Gieh hamm und vorgiss hior die ganze Sach  

Des wär eweng gemietlich - Nie mehr schürfm!  

  

Ref.  

  

Und iech schürfe, schürfe  

Iech schürf bei Toach, iech schürf bei Nacht  

Iech schürf aa waddoar wenn´s am Himmel blitzt und kracht  

Und was iech findn koa  

Und was iech findn koa  

Und was iech findn koa is ner e klaanor Kieselstaa 

 

 

 

 

 



V-22, gesunge vom Strob, Text a vom Strob 

Original: “…“ von wass mor net 

Seit 76 von 122 

KMBH 

 

KMBH stett für Kollesch mit buntem Haus  

Er wohnt in Irferschgrie und is e graue Maus  

Doch tut or des gut kompensieren und viel Farb nan Haus noaschmieren  

Doch wer’s sieht, dem isses meestens ner e Graus  

 

KMBH is sue e Moa  

Der sei Geld nein Baumarkt treecht  

Und sich Bauwerkzeich zuleecht  

 

Ref.:  

KMBH hat viel ze ta  

Or rabottet wie e Vieh  

Doch sei Haus kricht or net hie 

Doch sei Haus kricht or net hie 

 

KMBH baut hier und do gern weng wos noa  

Und malt sich aa sei Satelittenschüssel oa.  

Und verziert mit Glasbausteinen noch sei Vorhaus, mor könnt weinen  

Doch was sells, es macht halt jeder, wie or koa  

 

KMBH, es gibt noch mehr, die sei wie Du  

Schraubm, hämmorn, malern, abor finden doch kaa Ruh  

Und dann is do noch dor Garten do tut aa viel Arbeit warten  

Männor, socht mor, warum schafft ihr eich denn su?  

 

Ref.  

 

KMBH, sue aafach kennt dei Lebm doch sei  

Lech dich doch aafach mol eweng nei dei Wies nei  

Abor naa, du musst noch haue und dir dann en Carport baue  

Und inzwischen sitzt allaa in dor Küch dei arme Fraa  

 

KMBH, muss mor dir des denn noch erklärn?  

Dass sich net ner deine Hosen gern vermehrn  

Gieh doch nei zu deiner Alten  

und tu sie mol ganz fest halten  

Denn aa Liebe, die koa irgendwann verjährn  

 

Ref. 

 

 



V-38, gesunge vom Gunnar, Text a vom Gunnar 

Original: “Mrs. Robinson“ vom Simon und seim Garfunkel 

Seit 77 von 122 

Lendrat Lenk 

 

Grießt eich, ior Leit, iech bie doar Landrat Lenk  

Und jedes Mal wenn iech ans Vuchtland denk  

Heer iech Gezänk.  

Des koa´s net sei, da muss e Leesung her,  

De Oagelegenheit is doch net schwer.  

Zemind´st net sehr.  

Weil iech des klär!  

  

Ref.:  

Komm, Tassilo, leit uns an und soach uns, was mior solln.  

Is ja leichtor fior uns, net ze denkn!  

Wähl du fior uns und soach uns, was mior machn wolln.  

Sei e gudes Vorbild und tu uns lenkn!  

  

Iech sieh scho Leit, mietm Kim-Lenk-Um  

Des wird eich auf de Dauor echt ze dumm  

Hoa, der nervt rum!  

Drum machmor Schluss miet dere Diktatur,  

Die gett gegn de vuchtländische Natur  

Und is sue nur  

Noch e Tortur  

  

Ref. 

  

Iech waaß scho, Leit, des woarn harte Toach,  

Doar Kim hatt eich die Zeit ganz schee geploacht  

Und Mist gesoacht.  

Seid ubesorgt, is Bior is sichor jetz,  

Des geheert ab sofort zimm Sozialen Netz,  

Hoa - per Gesetz!  

Da staunt ior Kletz.  

  

Ref.  

  

Heert zu ior Leit, iech lieb is Vuchtland sehr,  

Da geb iech eich mei Wort drauf als Gewähr.  

Was wollt ior mehr?  

Drum folgt mior blind, eiorm Landrat Lenk,  

Iech bie fiors Vuchtland sue e Oart Geschenk  

Sue wie iech denk  

Und wie iech lenk. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-39, gesunge vom Love, Text a vom Love 

Original: “You can’t hurry love“ vom Collins Phil 

Seit 78 von 122 

Machts Bortmonee auf 

 

Mir sei do-raah 

in unnrer guten Kirch 

Und ah zim Sunndich Frieh, 

gibbs do kah gewirch, der do ouhm sochts ah! 

 

Machts Bortmonnee auf, 

und hullt paar Scheine do raus. 

Der gruehse Herr der wird gütscher, 

je mehr ihr heit hier spenden tut. 

Machts Bortmonnee auf, 

und hullt paar Scheine do raus. 

Vertraut eierm Lovejoy, 

denn der macht sei Sach echt gut! 

 

Wenn Ihr moll sündicht, kennt Ihr neeeer 

zu eierm Reverrend, und der macht echt wos her! 

Iesch bie dr Anzsche hier, der eich helfen kaa! 

Besser als es Ohrakel 

und der Moosmaa, der do ouhm sochts ah! 

 

Machts Bortmonnee auf, 

und hullt paar Scheine do raus. 

Der gruehse Herr der wird gütscher, 

je mehr ihr heit hier spenden tut. 

Machts Bortmonnee auf, 

und hullt paar Scheine do raus. 

Vertraut eierm lovejoy, 

denn der macht sei Sach echt gut! 

 

Iesch ho des glei geseh, ah bi der Masse heit. 

Ah wenns paar Sinder gibt seit Ihr doch sinst recht gute Leit. 

Und iesch breng eich zerick, aufn rechten wech. 

Iesch bie der Reverrend, 

und ah e Kolleech, der do ouhm sochts ah! 

 

Machts Bortmonnee auf, 

und hullt paar Scheine do raus. 

Der gruehse Herr der wird gütscher, 

je mehr ihr heit hier spenden tut. 

Machts Bortmonnee auf, 

und hullt paar Scheine do raus. 

Vertraut eierm lovejoy, 

denn der macht sei Sach echt gut! 

 

Machts Bortmonnee auf, 

und hullt paar Scheine do raus. 

Der gruehse Herr der wird gütscher, 

je mehr ihr heit hier spenden tut. 

Machts Bortmonnee auf, 

und hullt paar Scheine do raus. 

Vertraut eierm lovejoy, 

denn der macht sei Sach echt gut, echt gut!



V-38, gesunge vom Dirk, Text a vom Dirk 

Original: “Azurro“ vom Gelentanos Adriano 

Seit 79 von 122 

Mafiosi 

 

Iech ho ä wunderschönes Leben,  

der Corleone-Lebensstil kommt aah,  

iech mach a reichlich „Bunga-Bunga“ mit allerschönsten Seniorina,  

Iech trag a ner de besten Aaziech, mit meiner Knifte komm iech da draa.  

  

Ref.: 

Mafiosi, is mei Beruf und meine Welt, Mafiosi bi iech,  

Mafiosi, so wies dem Don a gut gefällt, durchtrieben und fies  

„Famiglia“ des is des wichtigste, was‘ gibt, wer des net schnallt, der kriecht auf’s  

Maul,  

und wenn de des net einsiehst, dann sag ich zu Dir „Bella ciao“.  

  

Iech ho mor lang in Kopf zorbrochen, was iech wohl wern kennt nach derer Schul,  

Betriebswirt, des wär was oder Doktor,   

Orpressen, morden, des find ich cool,   

de Mama die sacht,“ studier auf Pate, denn Hausbesuche machen die aah..  

  

Ref.  

 

Iech bi ährenwerter Kaufmaa, mit mein‘ Dienstleistung‘ bie iech am Markt,  

Schutzgeld, des nemme mir gern reichlich zum Schutz von Leben und Inventar,  

und sollt sich dennoch annor weischorn,  

haun mir de Bude ihm kurz und klaa,  

  

Ref. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-30, gesunge von Gunnar und Tine, Text a den zween 

Original: “Im Wagen vor mir“ von doar Cramers Daffi und n Valentinos Henry 

Seit 80 von 122 

Mandy 

 

Er: Aufm Platz da nebm mior sitzt de Kruschwitz Mandy, 

Die kenn iech noch von friehor aus dor Schul. 

Die wer ́ iech itz befragn und dann werd se mior was sagn. 

Des mach iech doch mit links, da bleib iech cool! 

 

Sie: Was will doar Schmiedels Lutz denn jetz von mior hior? 

Mensch, will der ner mit mein ́ Gefiehln spieln? 

Da macht or aafach fort und lässt miech fuffzn Goar lang stehn 

Und dann tut or aafach sue, als wär nischt geschehn. 

 

Mensch, Lutz, iech maan, des hior, und jetzt, des geht net! 

Mit uns, des is scho viel ze lange her. 

Des im Trabbi hat gefetzt, abor dann haste miech vorletzt 

Und dendoarwegn geheer iech dior nie mehr! 

 

Er: Mandy, itze halt emol de Luft an! 

Und heer mior endlich zu, was iech dior soach! 

Iech will diech net forfiorn odor ergndwas repariorn, 

Iech bie ner da wegn aanor aanzschn Froach. 

 

Soach mior doch fix emol, du gude Mandy, 

Is unnor Landrat denn jetzt plötzlich bleed? 

Was macht der mit doar Brick und warum baut or die zerick 

Und wieso denkt or, dass des aafach geht? 

 

Sie:  Was maanst du denn jetz plötzlich miet der Froache 

Und warum denkste, dass iech dior helfn tu? 

Da kommste aafach her und machst mior ́s Herz glei ́ wiedor schwer. 

Mensch, mach diech itze fort und lass miech in Ruh! 

 

Er: Iech seh scho, die Befraachung heit, des wird nischt. 

Aus dor Mandy kriech iech ieborhaupt nischt raus. 

Die is aafach ze bleed und außordem is aa scho speet 

Da trink iech noch paar Bior und dann gehts nach Haus 



V-10, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “Wind of change“ vondn Scorpions 

Seit 81 von 122 

Media Markt 

 

Folch iech dor Elster, kumm iech net noch Wer 

naa, iech kumm no noch Pla-haue, glei vorm Media Markt 

do wird dann geparkt, iech gie CDs mir kla-haue 

 

Ref. 

Nimm mich mitn Auto miet noch Plaue, no zum Media Markt 

dort will iech CDs mir klaue odor kaufm (hmhmhm) 

je nachdem 

 

Iech klau net wegn ne Geld, iech klau for unnorn Held 

unnor Held des is dor Ze-henner, den sei Musikgeschäft 

des gett grod ziemlich schlecht, des is grod net dor Re-henner 

 

Ref. 

Denn alle fahrn mitn Auto no noch Plaue, hie zum Media Markt 

die CDs brauch mor net klaue, weil se sue billig sei 

esue e Schweinorei (Preisschinderei) 

 

Wenn mor klaue immor mehr, dann macht dor Media ver 

di Preise genne nauf, odor dor Media Markt zahlt drauf 

und her mor zu wenn iech orzehl, wu iech CDs eikauf: 

 

Ref. 

Gemmor no zor Nikolai-Passage, no zum Zenner 

in dor undorstn Etage, do kauf mor ei 

leileileilei. 

 

Doch Auorbach is weit, und iech ho net viel Zeit 

drum fahr iech naus nach Pro-holis, do gibs aa en Media Markt 

de Türn sei gut verzargt, aa wenn der Reim fei ziemlich ho-hohl is 

 

Ref. 

Fahr mor mittor 13 naus nach Prohlis, hie zum Media Markt 

dort is fast sue günstig, wie in dor Müllor Drogerie 

do gie iech aa gern hie. 

 

 



V-42, gesunge vom Dirk, Text a vom Dirk 

Original: “My Girl“ von dn Roling Schtons 

Seit 82 von 122 

Mei Quirl 

 
Is de Rollaadn-Brie  

für'n Sunndich viel ze dinn,  

Dann muss se aagedickt wern  

mit Mondamin.  

Des wird neis Wassor gestraat  

und mitenannor vormäärt.  

Abor wie kricht morsch hie,  

dass des nett klumpich werd?  

 

Kaa Problem, ich kenn mich aus.  

Iech gieh zim Kasten und hull ne raus:  

Mein' Quirl.  

Iech nimm aafach mein' Quirl.  

(mein'Quirl)  

 

Und auf'm Abbort  

do wird oft mee gemacht,  

mee als mor noospül'n kaa,  

nundor nei nein Schacht.  

 

De Not is gruäß. Woss kännt mor doa?  

Iech wass scho, wie iech mir helfn kaa.  

Mit meim' Quirl.  

Iech nimm aafach mein' Quirl.  

(mein'Quirl)  

 

Kumm iech besoffn hamm  

und mir is orntlich schlecht.  

Dann is an Sex nett ze denk'n  

aber de Fraa die mecht.  

 

Beim besten Will'n, des gett heit nett!  

Zim Glick ho iech hier unterm Bett:  

Mein' Quirl.  

Komm, nimm aafach mein' Quirl!  

(mein'Quirl)  

 



V-44, gesunge von dr Katja, Text a von dr Katja 

Original: “Cool Kids“ von Echosmith 

Seit 83 von 122 

Mettworscht 

 

Mei Muddor socht jeden Ohmd,  

des is wirklich mei Zeich.  

Un dann nimmt se sich de Semmel,  

Un schmiert sichs richtig dick nauf.  

Nischt in dere Welt bringt,   

mich dodorfaah oohh...  

Is`s unschlochbar,  

is Zwiebelaroma... 

 

Ref.:  

Un ich soch,  

ich ess gern Mett-Worscht, de gute Mett-Wortscht, 

denn alle meng se  

sue waach un bissfest.  

Ich ess gern Mett-Worscht, de gute Mett-Wortscht,  

richtig mit Griieffen. 

 

Un ich froch mei Mam  

Wo haste die denn her?  

Vom guten Flaascher Döhler,   

Böhm oder Schneidor?  

Is doch a echal  

hauptsach` is Mett schmeckt...  

Iss Mettworscht,  

denn do haste wos im Moong... 

 

2x Ref. 

 

 

 



V-44, gesunge vom Dirk, Text vom Stefan 

Original: “Ride like the wind“ vom Crossns Christopher 

Seit 84 von 122 

Muss nauf de Hütt 

 
Iech ha ä Not 

Mei Bauch der zwickt  

Bie unnorwechs  

Dor Moung spielt vorrickt  

Muss nauf de Hütt  

Doch weit und breit  

Is kaa Klo in Sicht 

 

Ref.: 

Un de Hoffnung is fast scho zoronn  

Muss zu seh des iech noch naufn Abort komm  

Un iech renn wie dor Wind  

Renn wie dor  Wind 

 

In Schwaß trabts mor naus, im Bauch ha iech Krämpf  

Und de Uhr die tickt, nimm de Baa nei de Händ  

Des wird knapp  

Soch iech dir  

Muss renne wie ne Sau 

 

Ref. 

 

Halt's nimmor aus, iech torkel hier rimm  

Des muss itze hier raus, sonst hauts mich noch imm  

Liebor nei ne Busch, bevors miech zorruppt  

Scheiß auf  Papier, wern Blätter geruppn 

 

Iech ha ä Not 

Mei Bauch der zwickt  

Bie unnorwechs  

Dor Moung spielt vorrickt  

Muss nauf de Hütt  

Doch weit und breit  

Is kaa Klo in Sicht 

 

Ref. 

 

 



V-39, gesunge vom Gunnar, Text a vom Gunnar 

Original: “Live is live“ von Opus 

Seit 85 von 122 

Nei nein Schacht 

 
Na na na na na (4 x)  

Schacht  

Na na na na na  

Nei nein Schacht  

Na na na na na  

Iech mach itze nein Schacht.  

Na na na na na  

Nei nein Schacht  

Na na na na na   

  

Weil mior alle nei de Nacht welln.  

Mior alle hassn´s Licht.  

Jedor Sonnestroahl kennt´s Ende sei,   

Wenn der uns erst orwischt.  

Darum machn mior de Fliege  

Und rennen in ne Stolln  

Denn wenn de Sonne aufgett,  

Is doar aanzsche Weech  

Den´s fior uns noch gibt.  

Ab nein Schacht  

Na na na na na  

Nei nein Schacht  

Na na na na na  

Nei nein Schacht  

Na na na na na  

Iech mach itze nein Schacht.  

Na na na na na  

  

Nei nein Schacht  

Denn da isses gemietlich  

Nei nein Schacht  

Denn da untn gett´s uns gut  

Nei nein Schacht  

Is es schennste was es gibt  

Nei nein Schacht  

Und iech hoff, ior kommt miet!  

  

Glick auf, Leit, kommt, mior fahrn jetz,  

Gemeinsam nei mein Schacht  

Und dann hau´n mior uns aufs Ohr nauf  

Und woartn auf de Nacht  

Und wenn doar Toach dann rum is  

Dann kommor wiedor naus  

Und des wird schee, ior werd´s scho seh´!  

Iech frei miech drauf,  

Abor bis dahie:  

Nei nein Schacht! 



V-39, gesunge von Fu, Stefan und Anne, Text vom Stefan 

Original: “Nur noch kurz die Welt retten“ vom Benzkos Tim 
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Ner noch kurz des Welt retten 

 

Jaa de Kolleeng hams lang probiort 

ham zamgehockt und simbeliort 

bim Bior bis speet nei de Nacht 

 

ham dann gehammert und geschraubt, 

geflext, geschwaaßt, woss zammgebaut, 

Abor die scheiß Maschine hott nett fungtseniort. 

 

Tja, nach 6 Bior glabbt manchor Moa, 

dass or de Welt vorändorn kaa. 

Abor bessor is‘ mor lässt ‘n Profi raa!! 

 

Dor Sigg der muss de Welt rettn, 

Dornooch kimmt’or ze Dir, 

Or muss ner fix noch sein‘ Ballong checkn, 

nimmt dann sei Brotbix und sei Bior, und macht dann nauf nei’s All 

... 

Und sprengt denn scheiß Komet mit’orn grueßn Knall! 

Und die drei Weibor, die sahn zwar 

ganz hallweech aus, mit ihre Haar, 

abor es kimmt ei’m sue vior, 

Als ob dor Undorgang dor Welt, 

bei gunge Weibor nett viel zählt, 

Solang’s de GALA und ‘n Sekt gibt bim Balwier!! 

(Tja.) 

Die fär'm mit Wassorstoff de Haar 

Doch seit dor "Hindenburch" is klar, 

Dass ze viel Wassorstoff fürn Kopf net gut sei kaa! 

 

(Und dessweeng ...) 

... muss dor Sigg de Welt rettn, 

Dornooch kimmt’or ze Dir, 

Or muss ner fix noch sein‘ Ballong checkn, 

nimmt dann sei Brotbix und sei Bior, und macht dann nauf nei’s All 

... 

Und sprengt denn scheiß Komet mit’orn grueßn Knall! 

[Siegmund spricht:] 

„De Zeit laaft mir dorvaa, ze wartn wär‘ e Schande für de ganze Weltbevölgorung. 

Iech muss itze lues sinst gibbs de grueße Katastrophe - merkst du net, dass mir in 

Nuet sei?!“ 

 
Er muss jetz echt de Welt rettn, 

Dornooch kimmt’or ze dir! 

Or muss fei unt’n an dor Göltschtalbrück ner fix noch sein‘ Ballong checkn, 

nimmt dann sei Brotbix und sei Bior und macht  

dann nauf neis All. 

... 

Und sprengt denn scheiß Komet mit’orn grueßn Knall! 



V-14, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “No woman no cry“ vom Marleys Bob 
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No Zilla no cry 

 

4x 

No zilla no cry 

 

(say, say) 

 

Ach, wie schie des is, hier im Klonlabor, 

ohne Bioethik-Convention! 

Mir sei ab vom Schuß, um uns is ner Moor, 

und es wachsn e paar Tännchn. 

 

Iech klon‘ e Schaf, 

iech klon‘ e Ziech, 

iech klon‘ e Kuh! (Chor: Muuuh!) 

Iech klon‘ e Monster 

mit Cannabisblattfieß - 

und des is ziemlich fies. 

 

(and ...) 

No zilla no cry – no zilla no cry 

Wie schie, dasses weg is, des alte Vieh! 

No zilla no cry 

 

(say, say) 

 

Erscht war’s winzig klaa, 

und aa ziemlich sieß, 

und mor nannt’n ne Vogtzilla. 

doch dann hammor 

dummorweise was probiert, 

und do wurd or dann zum Killa! 

 

Radi-Radi-O-Aktivität! 

Was des ausmacht! (Uuuh!) 

Erscht wurd or gressor 

und dann aa aggressiv 

und häßlich wie de Nacht! (wos ho iech grod 

gesacht? naja ...) 

 

Ach egal, itze bie iech breit! (8x) 

 

No zilla no cry – (no no no) no zilla no cry 

Schie, dasses weg is, des alte Vieh! 

 

No zilla no cry! 

 

 



V-43, gesunge vom Stefan, Text a vom Stefan 

Original: “Rocket Man“ vom Johns Elton 
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Päcklemaa 

 
Iech lad mei Auto ei, de Zeit is raa 

s'scho wieder frieh um acht 

Is is hechste zeit des iech lus mach  

De Fraa packt mior noch, de wurscht bemm ei 

Des iech aa ze essen ha 

Iech bie dor Hermes vo Beerhaad 

 

2x Ref.: 

De Leit nenne miech Berndfried Rose 

Iech liefer de Päckle ner in Unnerhose 

Iech bie net dor Maa der ner dorham rum sitzt 

Uh, naa, naa, naa ich bie dor Päcklemaa 

Päcklemaa warum hast denn du deihus net aa? 

 

Iech liefer alles aus, was mor mir gibt 

Vo or Pump bis zur Kläranlach 

Des is alles kaa Problem wenn iech genuch Sprit haaa 

und iech guck aa manchmal nei de Päckle nei  

Obwohl iechs eigentlich net derf 

Iech bie halt e neigieredor Päcklemaa 

 

2x Ref. 

 

4x 

Iech denk des werd heit ä längrer Daach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-42, gesunge vom Dirk, Text vom Dirk un vom Fu 

Original: “Happy“ vom Williams’ Pharrell 
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Pfeffi 

 

Punkt frieh um 8 geh iech zum Netto nei,  

da steht des griene Gold, wie iech miech frei,  

iech kratz de letzten Groschen zamm,  

dann geh iech mit mei‘n Pfeffi hamm. 

 

Iech trink gern Pfeffi, wenn ich auf dor Straß lang gieh,  

trink gern Pfeffi straff von Ahmd bis bis frieh,  

Iech trink gern Pfeffi, wenn ich an dor Ampel stieh,  

trink gern Pfeffi gleich, ob rot, ob grie.  

 

Ref.: 

Iech trink gern Pfeffi, wenn ich mit de Kumpels bie,  

trink gern Pfeffi, ‚allane vor mich hie  

Iech trink gern Pfeffi, wenn iech schlechter Laune bie,  

trink gern Pfeffi, wie ä olbers‘ Vieh.  

Ja mei Pfeffi macht den Tach so reich,  

da gibt’s kann Ärger und‘ so nervichs Zeich,  

schraub iech de Pfeffi- Flasche auf,  

da geht es gute Laune-Level nauf!  

 

Iech trink gern Pfeffi, an dor Weide mit de Kieh ,  

trink gern Pfeffi, ‚bis de Birne glieht,  

Iech trink gern Pfeffi, weil da geht mir’s wunderschie,  

trink gern Pfeffi, bis iech lustig bie.  

 

Zur guten Nacht steich iech in’s Bett’l nei,  

mit dere Pfeffi-Dosis schlaf ich einwandfrei,  

so grunz iech durch bis frie dreiviertel 8,  

na ratet mal, was dor Ulf dann macht:  

 

Der kauft dann Pfeffi, diesen geilen Göttersaft,  

und trinkt Pfeffi, ohne Rast und Mieh,  

denn dieser Pfeffi steichort Lust und Schaffens-//Manneskraft  

des kriecht dor Baileys nie im Leben hie.  

 

Deshalb trink ich Pfeffi, d i e s e s Allroundgenie,  

trink gern Pfeffi, bis ich doppelt sieh,  

ich trink gern Pfeffi, wenn ich meine Bahnen zieh  

trink gern Pfeffi lang von Ahmd bis frieh.  

 

Ref. 

 

 

 

 



V-24, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “Polonaise Blankenese“ vom Wendehalses Gottlieb 
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Polonaise 

 

In Untergöltzsch, steigt heut eine Sause  

Dor Vadors Darth der packt sei Wurschtschwert aus  

Mir schluckn de Tabletten mit dor Brause  

Do hauts uns alln de Sicherung – goar naus!  

 

Dor Chefarzt, der spielt Doktor mit de Schwestorn  

Dor Zivi schitt Jim Beam nein Karl sein Tropf  

Dann wacht der auf und denkt er is im Westorn  

Und schnaadt sein klaan Angoraschof en Skalp – vom Kopf!  

 

Ref.:  

Mir rammeln glei n Schrubber nein Gebläse  

Denn jetzt gett se lues, unnor Polonaise  

Von Unterhainsdorf bis nauf noch Klingethol  

Mir zenne lues mit ganz grueßn Schrittn  

Und de Oberschwester schmeißt paar Benzos nei de Bowle  

Des hebt de Stimmung, ja da kimmt Freide auf  

 

Dor Erwin fasst dor Heidi an de Schulter  

Und tanzt mir ihr Lambada an dor Bar  

Dor Hausmeistor sitt aus wie Agent Mulder  

Und hat e sue e Glitzerzeich - im Haar!  

 

De ganze Anstalt tut scho mächtich brodeln  

De Essenfraa is aa scho tüchtich naus  

De Schwesternschülerinne dunne jodeln  

Und zenn’ sich aufm Helilandeplatz – naksch aus!  

 

Ref.  

 

En Gert sei Op holt sein dressierten Tapir  

Der lecht en heissen Foxtrot aufs Parkett  

Dann kimmt aa noch Verfassungsrichter Papier  

Und maant es wär heit wieder mol – recht net! 

 

Wos is denn mitn Seiferts Gung sein Hahn lus?  

Der scheisst auf aamol rosane Bonbons  

Dor Karl fährt scho sei Stundn Porzellanbus  

Und alle guckn zu und schreie – Jetzt kommts!  

 

Ref. 

 

 

 



V-18, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “Y M C A“ von de Village People 
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R I H O 

 

Arti, Mensch, Glick auf, altes Haus  

Mein Gott, Arti, du siehst schnuckelich aus  

Kumm, ich geb dir en Prosecco mol aus  

Soch, was machst denn du heit hi-hier?  

 

Soch mol, wer is des denn nebm dir?  

Arti, wirst du etwa untreu heut mir  

Abor macht nischt, sei mor dann halt ze viert  

Darum soch iech dir wie's i-his  

 

Ref.: 

Drum gieh iech immer nein R-I-H-O  

(Drum gieh iech immer nein) R-I-H-O  

Du kast trinken und raang, und ze essen gib's aa  

Und es gibt aa kaa aanzsche Fraa-haa  

Drum gieh iech immer nein R-I-H-O  

(Drum gieh iech immer nein) R-I-H-O  

Iech mach des, was iech will, und es kümmert kaa Sau  

Und 's Terrarium, des is e Scha-hau  

 

Werner, bring glei nochmol e Bier  

Für den hübschen jungen Mann do nebm mir  

Werner, bist du etwa scho wieder dicht  

Oder warum klappt heit hier nischt  

 

Waaßte, froch iech lieber en Schwapp  

Denn dor Schwapp is immor ganz schie auf Trab  

Und der kennt sich an dor Zapfsäule aus  

Wie kaa annror hier im Ha-haus  

 

Ref.: 

Drum gieh iech immer nein R-I-H-O  

(Drum gieh iech immer nein) R-I-H-O  

Hier gibt's Typen in Lack und aa Kesselgulasch  

Und en Sekt trink mor aus dor Fla-hasch  

Drum gieh iech immer nein R-I-H-O  

(Drum gieh iech immer nein) R-I-H-O  

Mitn Rosa Pompon und mit "hinten ouvert".  

Ja im RiHo, do steppt dor Bä-här  



V-16, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “Im Wagen vor mir“ von doar Cramers Daffi und n Valentinos Henry 

Seit 92 von 122 

Rata Dada 

 

Rata dadada dadadadada, rata dada dadadadada 

 

In Klingethol, so ungefähr halb sieme, 

do kam en LO an aus Kraschlize. 

Der Kotflischel verbooche, und des Numernschild wor krum, 

denn Arti fuhr Vogtzilla Junior um. 

 

Des Grauen zoch dann fürchterliche Kreise. 

Von Tannenberchsthol bis nach Falkenstaa. 

Der rasende Reporter befrocht jeden Kneipentisch, 

sogar en Disco Erich vom Walfisch. 

 

Rata dadada dadadadada, rata dada dadadadada 

 

En Gutochten soll Aufklärung nu bringe, 

en Gutochten gemacht vom BKA. 

Vom grussen Bundesamt für kuntrullierdes Abhulzen 

gibt's in Würschnitz und Hundsgrün noch Zwueischstellen. 

 

Ols klor, wor wos des BKA herausfand, 

wor Ärscher, Angst und Staunen riesengruss. 

Es sei e Riesenmunster, und des is a niemols satt, 

wenn ́s kimmt auf Fiessen wie ́n Cannabisblatt. 

 

Rata dadada dadadadada, rata dada dadadadada 

 

Itz müsse mir des Vieh wiedor beruische, 

wos kenn mer den bloss da scho wieder tun. 

E paar Jungfraue opfern, Lieder singe, LSD, 

leidor war des alles net so die Idee. 

 

In Zobes tat mer dann des Ding neu klone, 

su kehrte kurze Zeit mol Ruhe ei. 

Doch plötzlich gab ́s nen Bums, und danoch wor is dann vorbei, 

der Sigmund mit der MIR machte Monsterbrei. 

 

Rata dadada dadadadada, rata dada dadadadada 

 

 



V-35, gesunge vom Pepe, Text a vom Pepe 

Original: “Proud Mary“ von Creedence Clearwater Revival 
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Rodeln umdn Staaberch 

 

Iech wart scho’n ganzen Sommer  

Nerv meine fraa bei Doch und Nacht  

Kaa scho nimmer schloafen vor lauter Aufregung  

Guck zim Fenster naus, endlich hats geschneit  

  

Itze schnapp iech mir mein Schlietten  

Des kaa mior kaanor vorbietn  

Rodln, rodln, rodln ohm Staaberch  

  

Iech war schoo all mei doch dor schnellste  

Kimmt e klaaner Gung und will miech ieberholn  

Do fliecht or nein Grabn, und fängt glei ahh ze zanne  

An mior zieht kaaner so schnell vorbei  

  

Iech bie dor Blitz vom Hüchel  

Miech siehste nie im Rückspiegel  

Rodln, rodln, rodln ohm Staaberch  

  

Rodln,Rodln,Rodln ohm Staaberch  

  

Wenn du denkst du bist schneller  

Dann wachs e mol de Kufen und kimm vorbei  

Miech und de Kollegn holste ehh nie ei  

Denn unnere Schlieten sei dor letzte Schrei  

  

Iech bie dor blitz vom Hüchel  

Miech siehste nie im Rückspiegel  

Rodln, rodln, rodln ohm Staaberch  

Rodln, rodln, rodln ohm Staaberch  

Rodln, rodln, rodln ohm Staaberch   

 



V-47, gesunge vom Stefan, Text a vom Stefan 

Original: “Volare“ von de Gypsy Kings 

Seit 94 von 122 

Rolladen 

 

Zim Sonndoch do mächt iech kann Milchreis mit Brothering hom 

Gibts Griehzeich ze essen dann werd des gefressen von de Hosn 

An suum Doach do mächt iech aafach mal was deftches naufn Tisch 

Zim Kredenzen am Sonndoch do kimmt aa ner aawas in froch 

 

Rolladen oh, oh 

Scharf gebroten oh, oh, oh, oh  

Dorzu, ä deftiche Brieh 

Schieh dunkel des Macht net viel Mieh 

 

Salatzeich,  mit Gurken, Tomaten und Dressing 

Zim Sonndoch ne gieh mor ner weg 

Iech will aa kaan Auflauf mit Nudel 

wu kommor do hie 

Am Sonndach do sells was gescheites gehm 

am besten mit Kließ! 

 

Rolladen oh, oh 

Scharf gebraten oh, oh, oh, oh  

Dorzu, ä deftiche Brieh 

Schieh dunkel des Macht net viel Mieh 

 

Rolladen oh, oh 

Scharf gebraten oh, oh, oh, oh  

Dorzu, ä deftiche Brieh 

Schieh dunkel des Macht net viel Mieh 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-10, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “Westerland“ vondn Ärztn 

Seit 95 von 122 

S Erzgebirge schlägt zurück 

 

ei jeder dieser Vogtlandfeten 

sind wir vom Arzgebirch dabei 

immer wurden wir beleidigt 

ganz schlimm war Fete Nummer drei 

 

Drum sind wir heut' gekommen 

zu stören dieses Stück 

S ERZGEBIRGE SCHLÄGT ZURÜCK! 

 

Ref.: 

Oh, diese Fete ist bescheuert 

das Programm und die Musik 

doch ab heut ist Schluß mit lustig 

S ERZGEBIRGE SCHLÄGT ZURÜCK! 

 

Diese Erzgebirgler-Witze 

könn' wir einfach nicht mehr hör'n 

darum sind wir heut gekommen 

um den Programmablauf zu stör'n 

 

Wir machen heut Randale 

das ist der ganze Trick 

S ERZGEBIRGE SCHLÄGT ZURÜCK! 

 

Ref.  

 

Ich möcht' einmal im Vogtland sein 

mit 'ner Bombe im Gepäck 

und wenn ich dann auf's Knöpfchen drück 

ist das ganze Vogtland weg 

 

Ref.  

 

 
 



V-11, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “Das Wort zum Sonntag“ vondn Duedn Huesn 

Seit 96 von 122 

S Wort zum Zuckermännle 

 

Frühor war alles besser, frühor war alles gut. 

Da buken alle noch zusammen, und dr Backofen war noch voll Glut. 

 

Frühor hör auf mit früher, ich will des nimmor hern! 

Mir brauchen itze Zuckormännle, denn ohne die tät mich Weihnachten stern. 

 

Ich bie dr Helmut Trützschlor, und des is dr Diet, mei Gung. 

Der will net mit mir backen, darum bewerf ich ne mit Dung. 

 

Sulang dr Helmut Trützschlor lebt, kumme Zuckormännle aus Wer, 

sulang Heilig Uhmd gefeiort wird, missn Zuckormännle her. 

Und wenn iech meine Kumpels find, wird es Mehl wiedor durchgesiebt. 

Sulang de Erzgebirchlor lästorn, weiß ich daß es nischt bessores gibt. 

 

Iech bie dr Dietor Trützschlor, und dr Helmut is mei Papp, 

und ohne Zuckormännle macht der Alte vielleicht noch schlapp. 

 

Ich werde durch die Vuchtland Hammit ziehn und die Bäckor aktiviern, 

und dann dummor Zuckormännle backen, oder wenigstens probiern. 

 

De Zuckormännle-Bäckor aus Wer ham sich alle ausn Staub gemacht, 

und allaane ha dr Trützschlorsch Beck es Backen nimmor auf de Reihe gebracht. 

Die annorn missn wiedor her, denn sonst wird des dies goar nischt. 

Und wenn iech richtich nei de Steckdos lang, dann krich iech aan vorwischt. 

 

Iech bie dr Helmut Trützschlor, und iech fühl mich so alaa. 

Iech such itze die annorn, ich mach miech auf de Baa. 

 

Ich werde durch die Vuchtland Hammit ziehn und die Bäckor aktiviern, 

und dann dummor Zuckormännle backen, oder wenigstens probiern. 

Ich werde durch die Vuchtland Hammit ziehn und die Bäckor aktiviern, 

und dann dummor Zuckormännle backen, oder wenigstens probiern. 

 

 



V-9, gesunge von allen e mal, Text vom Strob 

Original: “White Christmas“ vom Sinatras Frank 

Seit 97 von 122 

Schie is de Weihnachtszeit im Vuchtland 

 

Schie is de Weihnachtszeit im Vuchtland  

Su schie, do kimmt glei goar nisch na   

Ja, mor singe Liedor un zindn wiedor   

E sches Raachorkarzl a   

Schie is de Weihnachtszeit im Vuchtland   

Guck naus, do draun liecht zegar Schnie   

Es gibt Kliess und aa gute Brie   

Weihnachtszeit im Vuchtland is su schie.  

  

Schie is de Weihnachtszeit im Vuchtland,  

do sei mor alle mol beisam!  

Mitn Brud un dor Schwestor  

bie iech bis Silvestor  

dorham beim Papp und bei dor Mam.  

Schie is de Weihnachtszeit im Vuchtland,  

von Oelsnitz bis noch Stangegrie  

zieht dor Weihnachtsklang vor sich hie,  

Weihnachtszeit im Vuchtland is sue schie!  

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-23, gesunge von doar Denise, Text vom wer wass wem 

Original: “Perfect Day“ vom Bono, Reeds Lou, Bowies David, Duran Duran un Johns Elton 

Seit 98 von 122 

Scheener Doach 

 

Su e scheenor Toch  

Erst dacht mor es is vorbei  

Doch itze sei mor frei  

Su e Glick  

 

Su e scheener Toch  

De Bedrohung is nemmor do  

Un itze trink mor  

Erstemol aans  

 

Ref.: 

Oh is mei Vuchtland schee  

De Baamor mit Pappschnee dorzu  

Oh is mei Vuchtland schee  

Do kimmt ball gar nischt naa  

Naa do kimmt ball gar nischt naa  

 

Su e scheene Sach  

De Lichtor sei alle aus  

Itze mach mor  

Muschi Boubou  

 

Su e große Freid  

Itze sei alle breit  

Su wie friehor  

Im Ritterhof  

 

Ref. 

  

Oh is mei Vuchtland schee  

De Baamor mit Pappschnee dorzu  

Oh is mei Vuchtland schee  

Des gehm mor aa net her  

Naa des gehm mor aa net her  

(leiser)  

Des gehm mor aa net her  

Naa des gehm mor aa net her  

a 

 

 

 

 

 



V-41, gesunge vom Stefan, Text a vom Stefan 

Original: “39“ von Queen 

Seit 99 von 122 

Schlietnfahrn 

 

Wenn is winter is un kalt  

und dor schnee is lang gefalln  

da hol ich meinen schlieten raus  

und dann gett des lus, mach iech naus dor weißen pracht  

de huus ner halb aagezuung  

mitn schlieten unnerm arm  

und nem glühwein der hält warm  

stampf iech durch in huchen schnee  

bie su lang net mehr gefahrn  

ja iech frei miech richtig drauf  

fahr su gern, doch davor, gitts berchauf  

 

Hol in schlieten raus  

ja komm lass uns rodeln gieh  

hol in schlietn und mach naus  

pack diech richtig schie warm ei  

trink en gliehwein vielleicht aa drei  

und dann stürz dich in berch dinge nei!  

 

Wenn is winter is un kalt  

un schnee richtig runner knallt  

bie iech lang längst unnerwegs  

bie fast aufm berch  

wo de kinner lang ze werch  

dor schnee langt mior na de knie  

un dann komm iech uben aa  

nimmt mein gliehwein un setz aa  

ohne denn wärsner halb su schie  

mach mei fläschl zu stecks ei  

nimm in schlietn bie bereit  

setz miech nauf stoß miech oh unsgitt berch ei!  

 

Hol in schlieten raus  

ja komm lass uns rodeln gieh  

hol in schlietn und mach naus  

pack diech richtig schie warm ei  

trink en gliehwein vielleicht aa drei  

und dann stürz dich in berch dinge nei!  

 

Hol in schlieten raus  

ja komm lass uns rodeln gieh  

hol in schlietn und mach naus  

pack diech richtig schie warm ei  

trink en gliehwein vielleicht aa drei  

und dann stürz dich in berch dinge nei!  

Un dann komm iech uben nauf  

nemm mei fläschl und sperrs auf  

un de welt fängt sich aa ze drehn  

 
 

 



V-33, gesunge vom Gunnar, Text a vom Gunnar 

Original: “Himbeereis zum Frühstück“ von de zwee Hofmanns 

Seit 100 von 122 

Schwammebrie zim Friehstick 

 

Leit  

Es is wiedoar sueweit  

Is kimmt de Weihnachtszeit  

Und iech muss doch noch Geschenke holn gehn.  

  

Draun  

Fällt ganz leis scho doar Schnee  

Mensch, des is goar ze schee  

Morgn foahr iech ham und dann macht mei Mam:  

  

Ref.:  

Schwammebrie zim Friehstick  

Griene Kließ ze Mittoach  

Speckfettbemm zim Oahmdbruot  

Des gibs ner doarhamm.  

Schwammebrie zim Friehstick  

Sue viel bis moar satt is  

Und en Kugn zim Kaffee  

Des macht ner mei Mam!  

  

Und  

Bie iech endlich doarham  

Gieh iech miet meim Pap zam  

Nein Baumarkt nei und da holn miorn Baam o  

  

Den  

Putzn mior dann oa  

Mior hängens Baamzeich noa  

Dann sitz moar da und mior frein uns auf:  

  

2 x Ref. 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-26, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “Hello again“ vom Carpendales Howard 

Seit 101 von 122 

Seechn gehen 

 

Seeschn gehn – iech muss aafach ner seeschn gehn 

Aafach am Pissoir dranstehn, da wo alles begann 

(Uhuhuuhuhu) iech muss aafach seeschn gehn (Uhuhuuhuhu) 

 

E Stund lang war iech ohne Zisch, Iech brauchte die Zeit for misch 

Hab mor drei Litor eingefüllt, Dacht des wär alles halb sue wild 

Doch nu füllt sich de Balse wieder (uhu) Iech hüpf vor Druck scho auf un nieder (uhu) 

Es dürckt so stark, du musst verstehn (uhu) 

Iech muss jetz aafach seeschn gehn 

 

Ref.: 

Seeschn gehn – iech muss aafach ner seeschn gehn 

Aafach am Pissoir dranstehn, da wo alles begann 

Seeschn gehen – iech muss aafach ner seeschn gehn 

Und dann ze de Kolleschn gehn, und dann fängts wiedor an 

(Uhuhuuhuhu) iech muss aafach seeschn gehn (Uhuhuuhuhu) 

 

Noch e paar Stufen bis zur Tür, Iech spür e bissl Angst in mir 

Iech fühle miech total verletzt, Denn dieses Scheißhaus ist besetzt 

Iech müsste vor de Türe Pissen (uhu) müsst sanitären Luxus missen (uhu) 

Iech würde gern mich ab jetz lenken (uhu), Doch ka iech nur ans Seeschn denkn 

 

Seeschn gehn – iech müsst dringend mal seeschn gehn 

Und nu tu iech im Reeschn stehn, iech hoff, iech bin bald dran 

 

Seeschn gehn – iech muss aafach ner seeschn gehn 

Aafach am Pissoir dranstehn, iech bi aa ner e Mah 

(Uhuhuuhuhu) iech muss aafach seeschn gehn (Uhuhuuhuhu) 

 

 

 



V-26, mor wass net wers gesunge und geschriebm hat  

Original: “Er gehört zu mir“ von doar Rosenbergs Marianne 

Seit 102 von 122 

Sie gehört zum Bior 

 

Sie gehört zum Bior, 

vonnor Fettbemm singen mir 

Und die schmeckt jedem hier 

Nie vergess ich diesn Speckbelag, 

Na Na Na Na Na Na 

Denn ich fühlte gleich, dass ich ihn mag 

Na Na Na Na Na Na 

Sind es genug Griefen? So viel wie nur geht 

Oder sind die Griefen vom Winde verweht? 

 

Sie gehört zum Bior, 

vonnor Fettbemm singen mir 

Und die schmeckt jedem hier 

Bringt ner mol weng Schwarzbrot ran 

Na Na Na Na Na Na 

Jeder wass dass net genuch gehm kann 

Na Na Na Na Na Na 

Wer hilft mir beim Schmieren? Der es Messer schwingt? 

Oder müss mor heizen, bisses Fett zerrinnt? 

 

Ja ich hab bei Fleischer mitgedacht 

Mehr als aamal hab iech nachgefragt 

Sind es genug Griefen? So viel wie nur geht 

Oder sind die Griefen vom Winde verweht? 

Sie gehört zum Bior, für immor zum Bior 

Sie gehört zum Bior, vonnor Fettbemm singen mir 

Und die schmeckt, jedem hier, sie gehört zum Bior 

 

 



V-21, mor wass net wers gesunge und geschriebm hat  

Original: “Sag mir, wo die Blumen sind“ von doar Dietrichs Marlene 

Seit 103 von 122 

Soach mer wo de Schwamme sei 

 

Soach mer, wo de Staapilz sei, wo sei se gebliehm?  

Soach mer, wo de Staapilz sei, hatts kaane gehm?  

Soach mer, wo de Staapilz sei, Oder laaf ich droa vorbei?  

Doa wer ich nie ann kriegn, Doa wer ich nie ann kriegn?  

 

Soach mer, wo de Gelbschwämm sei, wo sei se gebliehm?  

Soach mer, wo de Gelbschwämm sei, hatts kaane gehm?  

Soach mer, wo de Gelbschwämm sei, Früher standen se wie Hei.  

Doa wer ich nie ann kriegn, Doa wer ich nie ann kriegn?  

 

Soach, wo de Boviste sei, wo sei se gebliehm?  

Soach, wo de Boviste sei, hatts kaane gehm?  

Soach, wo de Boviste sei, De Zeit iss noch net vorbei.  

Doa wer ich nie ann kriegn, Doa wer ich nie ann kriegn?  

 

Soach, wo de Maroner sei, wo sei se gebliehm?  

Soach, wo de Maroner sei, hatts denn kaane gehm?  

Soach, wo de Maroner sei, Bie ich denn gar ze blind.  

Doa wer ich nie ann kriegn, Doa wer ich nie ann kriegn?  

 

Soach, wo sei de Hallimasch, wo sei se gebliehm?  

Soach, wo sei de Hallimasch, hatts kaane gehm?  

Soach, wo sei de Hallimasch, Wars denn dess Goar viel ze nass.  

Doa wer ich nie ann kriegn, Doa wer ich nie ann kriegn?  

 

Soach mer, wo de Schwamme sei, wo sei se gebliehm?  

Soach mer, wo de Schwamme sei, hatts kaane gehm?  

Soach mer, wo de Schwamme sei, Tschogger pflückten sie wie Hei.  

Doa wer ich nie ann kriegn, Doa wer ich nie ann kriegn?  

 



V-15, mor wass net wers gesunge und geschriebm hat  

Original: “…“ von was siech net 

Seit 104 von 122 

Somewhere in the Vuchtland 

 

Ja bei uns hier im Vuchtland 

Weihnachtets sehr 

Suegar dor Kaspar und Melchor 

Und Baltasar komme heute hier her. 

 

Der Schwippboong tut scho längst brenne 

Nu sei mer alle beisam 

Su egar de Gisela aus Waldkirng 

Sitz bei uns heut derham . 

 

De Mam hod en Stollen ogeschieden 

Der Pap zünds Rachermännel a 

Mir singe gemiedlich e Liedchen 

Und gucke donach de Geschenke a. 

 

Der Reiner machts wieder mol spannend 

Und socht Isch muss kurz e mol weg 

Und geht nieber nei de Schupf 

Um een kleen zu heem dort in seim Versteck 

 

Esu itze winsche mir eich alles Gute 

Ne schiene Weihnachtszeit 

Mir gene nu ham den dort wartet scho lange 

De Mam mir de Kließ – tschis ihr Leit. 

 

 



V-22, mor wass net wers gesunge und geschriebm hat 

Original: “…“ von wass mor net 

Seit 105 von 122 

Spannbeton 

 

Socht, Leit, waaß aanor, was e Brück  

Von innen her zesammedrückt,  

So dasse alle Lasten hält  

Und net sue leicht zesamme fällt?  

 

Oder was e groß ́ Gebäude  

(Für übor 20.000 Leute)  

Zesamme hält bei Wind und Wettor?  

Des wär e echtor Lebensrettor!  

 

Iech sochs Eich, Leit, dass dieses Zeisch  

Wedor ganz hart is noch ganz weich.  

Drinne is Stahl, Zement drumrom –  

Dor gute alte Spannbeton! 

 



V-46, gesunde vom Arne, Text a vom Arne 

Original: “Jesus“ von de Doofen 

Seit 106 von 122 

Steif life 

 

Wernes is e feines bier, 

Des schmeckt so gut, des sooch iesch dir. 

Wernes is e klasse brieh, 

Do gibt's kaann Kopf, des is so schieh. 

Wernes, wernes, mit dir werr iesch steif, 

Wernes, wernes, every time steif life. 

Ok 

 

Wernes is e super sach, 

Des leift gut nei, do gibt's kaann Krach. 

Wernes is e feichter traum, 

Do wirst du geil, des kasste glaum 

Wernes, wernes, mit dir werr iesch steif, 

Wernes, wernes, every time steif life. 

Wernes ja des Haut derb nei, 

Alles annere wird dir aahnerlei, 

Mit wernes haste Spaß am leehm, 

Do wirds ah nie was schenners gehm 

Wernes, wernes, mit dir werr iesch steif, 

Wernes, wernes, every time steif life. 

 

 



V-41, gesunge vom Didi und Dirk, Text a vom den zween 

Original: “Stille Nacht, heilige Nacht“ vom Mohrs Joseph 

Seit 107 von 122 

Stilles Land, Scheenes Vuchtland 

 

Stilles Land, Scheeenes Vuuchtland  

s'Kind des schläft, de Ziech die blächt  

aber de Flasch Wernes wird alle gemacht  

jeder Humpen wird niedergemacht  

Sauft eich de Birne heit zuuu  

Sauft eich de Birne heit zuuu  

 

Stilles Land, Scheenes Vuuchtland  

Gottes Sohn, Landrat Lenk  

ooh er ist ein Riesengeschenk  

jaaa sein wirken nimmt niemals ein End  

nehmt noch nen Schnaps dorzu  

nehmt noch nen Schnaps dorzu  

 

Stilles Land, scheenes Vuuchtland  

des der Welt Bier gebracht  

aus den Schleusen von Hopfen und Malz  

rinnt es mit Wonne in den Hals  

De Fete is bald geschicht  

bis zum wiedersehnnnn 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



V-24, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “…“ von wass mor net 

Seit 108 von 122 

Sue schee mit dor Fraa 

 

Leit, iech soch, es is sue schie mit dor Fraa,  

Denn nu isse widdor da,  

Und jetzt blabbt se aa hier –  

Und dann genne mior zu mi-hi-hior!  

 

Und dann kuscheln mior uns glei ́ nei de Eck,  

Und iech zeich ́ ihr de Deck  

Mit doar Lichtleiste droa –  

Und die schalten mior dann aa-oah-aah.  

 

Wenn aunrim denn des Licht sue blinkt,  

Hoa, dann braucht se sich net zie-hie-hiern.  

Denn zum Glick, do is _ es Bett vorzinkt,  

Sue koa _ goar nischt passiern.  

 

Leit, iech soch, es is sue schie mit dor Fraa,  

Und groad guckt _ se miech oah,  

Und iech krich ́ glei ́ de Hitz!  

Leit, iech fürcht, des is kaa Wi-hi-hitz.  

 

Und glei ́ geb ́ iech meinor Fraa enn Kuss,  

Soach ihr des zertlich nei ihr O-hooooo-hoor,  

Und dann guckt se bleed und soacht iech soach blueß Stuss,  

Und klatscht _ mior glei ́ e poar.  

 

Leit, iech soach, es is sue schie mit doar Fraa,  

Blueß se lässt _ miech net noah.  

Na, do werd ́ se scho seh ́n –  

Geh iech halt ze de Kolle-he-hegn!  

 

Und dann genne mior glei ́ inn RiHo nei,  

Und dor Wernor, der schenkt ei ́,  

Und denn trinkn mior paar Bior,  

Und dann bleibn mior glei ́ hior...  

 
 
 



V-27, gesunge vom Stefan, Text vom Reichi 

Original: “Süßer die Glocken nie klingen“ vom Kitzingers Friedrich Wilhelm 

Seit 109 von 122 

Süßer die Wernis nie klingen 

 
Süßer die Wernis nie klingen,  

Als zu der Abendzeit,  

´S ist als ob Braukessel klingen,   

Wieder von Hopfen und Mals,  

Wie sie gezapfet schon tausendfach,   

Seit 1436 eine Legende entsteht.  

  

Und wenn die Wernis dann klingen,  

Gleich sie der Vogtländer hört,  

Tut sich zur Kneipe hin schwingen,  

Eilet zur Theke geschwind.  

Segnet den Kasten die Flasche das Fass  

Seit 1436 eine Legende entsteht.  

  

Klinget mit herzhaftem Rülpse,  

Über die Täler dahin,  

Das sie es hören doch alle,  

Seliges Wernesgrün!  

Alle dann rülpsen aus vollem Hals,  

Seit 1436 eine Legende entsteht. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-12, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “Über 7 Brücken musst du gehen“ von Karat 

Seit 110 von 122 

Über 7 Dörfer musst du gehn 

 

Manchmal wenn dir deine Muffe tierisch geht 

und du denkst, es ist doch eh alles zu spät. 

Globalisierung ist ein schlimmes Wort 

Heute sind wir hier und morgen dort. 

 

Manchmal trink ich schon am Morgen 7 Bier. 

An schlechten Tagen sind es manchmal auch nur 4. 

Manchmal trink ich gerne einen Wein, 

doch auf Bier laß ich es lieber sein. 

 

Ref.: 

 Über 7 Dörfer mußt du gehn, 

7 fremde Länder sollst du sehn, 

7 mal wirst Du der Dödel sein, 

Und am Ende kommst du wieder heim 

 

Manchmal hat der DAX ein absolutes Tief, 

und die Wirtschaft sagt, es läuft was schief. 

Manchmal sagt sie auch, es läuft ganz gut. 

Doch macht uns das dann nur in Grenzen Mut. 

 

Manchmal fusioniern Konzerne ohne Ruh, 

manchmal schließen auch Betriebe zu. 

Oft konkurriert man mit der ganzen Welt. 

Manchmal beißt ein Hund auch, wenn er bellt. 

 

Ref. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-12, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “TNT“ von ACDC 

Seit 111 von 122 

Vadors Darth 

 

Darth, Darth, Darth, Darth ... 

 

Leit guckt her, hior kommt doar Meistor 

Hoa, des is doar Vadors Darth 

Sei blueß lieb, sonst beißt or diech - 

Und seine Zäh ́ sei schoarf! 

Or hat en schwoarzn Umhang aa 

Und e schwoarze Huos. 

Or röchelt ner kurz 

Dann holt or tief Luft 

 

Iech glaab, itze getts lues! 

 

Es is doar Vadors Darth 

Der hat e Larv! Vadors Darth 

Und e Lichtschwert! Vadors Darth 

Doar schwoarze Moa! Vadors Darth 

Vom annorn Stern! 

 

Or is schwoarz, wild, or waaß, was or will 

Sue schleicht or durch de Nacht 

Fast wie e Geist und trotzdem reoal, 

De dunkle Seite doar Macht! 

Moar koa net wegrenne, 

Moar koa net entkomm ́, 

Or is nergndewue 

Und aa ieborall 

Doar Moa, der alles weiß 

Sue macht blueß kaan Scheiß 

 

Es is doar Vadors Darth 

Der hat e Larv! Vadors Darth 

Und e Lichtschwert! Vadors Darth 

Doar schwoarze Moa! Vadors Darth 

Vom annorn Stern! 

 

Vadors Darth (Darth, Darth, Darth) 

Vadors Darth (Darth, Darth, Darth) 

Vadors Darth (Darth, Darth, Darth) 

Vadors Darth (Darth, Darth, Darth) 

Vadors Darth (Darth, Darth, Darth) 

 

Der hat e Larv! Vadors Darth (Darth, Darth, Darth) 

Und e Lichtschwert! Vadors Darth (Darth, Darth, Darth) 

Doar schwoarze Moa! Vadors Darth 

Vom annorn Stern! 



V-14, gesunge von dor Lisette, Text was mor net von wem 

Original: “Ich wollte nie erwachsen sein“ vom Maffays Peter 

Seit 112 von 122 

Vogtzilla 

 

Ja hier im tiefsten Tannenberschsthol, 

wo Beime wuchsen friehor e mol. 

Oh sach mir wos is da denn passiert, 

en Land, wo heit Vochtzilla regiert. 

 

Ref.:  

Auf ́m Wesch nach Kroschlitze dad ś knarn, 

do hat dr Arti mit in LO n kleen Vochtzilla überfahrn. 

Und dann, dann kam Vochtzilla Senior an, 

ja friehor wor alles schee so schee, nu mam MIR a Problem. 

 

In Auerbach in Treue und Plaun, 

kennt ihr eich de Verwüstung a schaun. 

Auch Stefanie ihr greeßter Hit 

hilft net, wenn de Göltzsch iber ́s Ufer tritt. 

 

Ref. 

 

 



V-44, gesunge vom Simon, Text vom Stefan 

Original: “Ghostbusters“ vom Parkers Ray Junior 

Seit 113 von 122 

Vortretor 

 

Wenn dor Staubsauchor  

nimmor richtich gett  

Wen rufste aa?  

IN VORTRETOR 

 

Saucht des Griebl Ding  

nimmor richitch aa  

Wer is dei Maa  

DOR VORTRETOR 

 

Sue Vorwerk, der saucht alles weg  

Sue Vorwerk, der saucht alles weg 

 

Is de Filtortiet  

bis zim Rand hie voll  

Wen rufste aa?  

IN VORTRETOR 

 

Hats dor Fraa ihr Katz  

Durch de Bürscht gejaacht  

Wen rufste aa?  

IN VORTRETOR 

 

Sue Vorwerk, der schnurpst alles weg  

Sue Vorwerk, der schnurpst alles weg 

 

Wen Musste aarufen?  

IN VORTRETOR 

 

Is dor Fraa ihr Maa  

Net dorham  

Wen ruft se aa?  

IN VORTRETOR 

 

Do zeich iech ihr mal wie mor richtich saucht  

Iech bie dor Maa in dor Not  

Iech Zeich ihne wie mor richtich Bürscht  

yeah yeah yeah yeah 

 

Wen Rufste aa?  

IN VORTRETOR 

 

Is mei Zeich vortickt  

Un de Fraa beglickt  

Wer war da da  

DOR VORTRETOR 

 

Wen ruft dor aa?  

IN VORTRETOR 

 

Wer bie iech? 

DOR VORTRETOR 



V-30, gesunge vom René, Text a vom René 

Original: “Freiheit“ vom Westornhagn 

Seit 114 von 122 

Vuchtland 

 

Is´ Bier is aufgemacht  

und zwischennei a viel gelacht  

und e Bemme hinterher  

Vuchtland Vuchtland  

  

auf dor Fete rum ta-ta  

is VRF war a scho da  

und Tassilo vorneweg  

Vuchtland Vuchtland  

is is anzsche was zehlt  

Vuchtland Vuchtland  

is is anzsche was zehlt  

  

Wu jeder Vuchtländer muss mol hie  

zum bunten Haus nach Irfoschgrie  

Vuchtland Vuchtland  

ja do zehts uns alle hie  

  

Alle die vom Vuchtland treume´  

solln de Fete net verseume  

gets am Freitach wieder ham  

neis Vuchtland Vuchtland  

is is anzsche was zehlt  

Vuchtland Vuchtland  

is is anzsche was zehlt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-32, gesunge vom Frank, Text a vom Frank 

Original: “The Loco-Motion“ von doar Little Eva 

Seit 115 von 122 

Vuchtland-Elexier 

 

Ref.: 

Jeder richtsche Vuuchtländor braucht sei Flasch Bier.  

Trinkt auch ihr vom Vogtland-Elexier!  

Eschal was a passiert, erschtmal brauch or sei Flasch Bier.  

Trinkt auch ihr vom Vogtland-Elexier!  

Des energetisiert und macht konstruktiv.  

Des revitalisiert und macht instinktiv.  

So trinkt auch, trinkt auch ihr, vom Elexier mit mir.  

  

Und nach dor erschdn Flasch Bier...Kommt de zweete  

...und dann...hmmm, und dann...  

Kommt noch e Schnaps miet hintorher. Ohuohu.  

  

Ref. 

  

Vom Elexier.  

Trinkt auch, trinkt auch!  

Vom Elexier.  

Trinkt auch, trinkt auch!  

Vom Elexier.  

Trinkt auch, trinkt auch!  

Trinkt auch, trinkt auch, trinkt auch!  

  

Ref. 

  

Und nach dor zweetn Flasch Bier...Kommt de dritte  

...und dann...hmmm, und dann...  

Kommt noch e Schnaps miet hintorher. Ohuohu.  

  

(Jeder richtsche Vuuchtländor braucht sei Flasch Bier.) vom Publikun  

Trinkt auch ihr vom Vogtland-Elexier! Jeaah!  

(Eschal was a passiert, erschtmal brauch or sei Flasch Bier.) vom Publikum  

Trinkt auch ihr vom Vogtland-Elexier!  

Des energetisiert und macht konstruktiv.  

Des revitalisiert und macht instinktiv.  

So trinkt auch, trinkt auch ihr, vom Elexier!  

So trinkt auch, trinkt auch ihr, vom Elexier!  

So trinkt auch, trinkt auch ihr, vom Elexier mit mir.  

  

Vom Elexier.  

Trinkt auch, trinkt auch!  

Vom Elexier.  

Trinkt auch, trinkt auch!  

Vom Elexier.  

Trinkt auch, trinkt auch!  

Trinkt auch, trinkt auch, trinkt auch! 

 

 

 

 

 



V-27, gesunge vom Lehn McLehn, Text a vom Lehn Mc Lehn 

Original: “Do the Limbo dance“ vom Hasselhoffs David 

Seit 116 von 122 

Vuchtland hie… 

 

Ohrn gespitzt und aufgepasst (Holt Eich schnell e Wernes) 

Itze gets glei wiedor rund (Hauptsach ah Ihr hert es) 

Erzgebirchler draut Eich her (immer auf de Dumbies) 

Mir heitzen Eich kräftig ei, bis ihr nimmer kennt! 

 

Ref.: 

Vuchtland her, Vuchtland hie, jeder will dort lehm 

Schee das ihr gekomme seit, zu unnorer Fet! 

Vuchtland her, Vuchtland hie, jeder will dort lehm 

Dresden is scho eigenomm, wie ihr alle seht. 

 

Jeder der zur Fete kimmt (und des sei net wenig) 

Trinkt gern Bier und ah en Schnaps (und davon net wenig) 

Stoss heit ah und feiert mit (lasst ́n Raum heit beben) 

Mir heitzen Eich kräftig ei, bis ihr nimmer kennt! 

 

Ref. 

 

Mancher guggt scho ganz schee schief (Des macht ner is Wernes) 

Machner klatscht scho mit ń Fieß (Des is macht ah is Wernes) 

Vogtländisch is ah gesagt (Des is selbstverständlich) 

Mir heitzen Eich kräftig ei, bis ihr nimmer kennt! 

 

2x Ref. 



V-11, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “We will rock you“ von Queen 

Seit 117 von 122 

We will back you 

 

Buttor, Mehl und Eior,  

Federn vonnorn Geior,  

Hirschhornsalz und Kardamom und Lebertran  

Eweng Mäusespeck  

und Hundedreck  

und als Spezialzutat noch e Baa vonnor Zeck.  

 

Ref.: 

(singin‘)  

We will, we will back you!  

We will, we will back you!  

 

Des ganze eweng stielohn,  

am bestn iebor Nacht  

und dorbei aufpassn daß dor net de Katz neisaacht,  

dann Alete-Brei  

und noch e Ein,  

und damit die Sach aa sieß wird, kimmt viel Zuckor miet nei.  

 

Ref. 

 

Dann wird erschtmol gefetet,  

dann wird dor Teig geknetet,  

dann stech mor mit de Formen unre Männle aus.  

Die wern aufs Blech geta,  

tralalala!  

De Dana Inderneschonel war friehor e Moa.  

 

Ref. 

 

 



V-31, gesunge vom Kinnorchor, Text vom Gunnar 

Original: “Leise rieselt der Schnee“ vom Ebels Eduard 

Seit 118 von 122 

Weihnacht im Vuchtland 

 

Auf doar Stroaß da liecht Schnee,  

Autos rutschn sue schee.  

En ganzn Toach scho tuts schnein,  

Weihnacht im Vuchtland is fein!  

  

In doar Kich stett de Mam,  

Bäckt en schenn Zuckormann.  

Vator packt Geschenke ein,  

Weihnacht im Vuchtland is fein!  

  

Heit ham mior alle gern,  

Leit von nah und von fern.  

Schließt zegar´s Erzgeberch ein,  

Weihnacht im Vuchtland is fein!  

  

de letzte Stroph singt ner doar Erzgeberchs-Gung  

Bald, da bie iech dur haam,  

Bim Pap und aa bi dur Maam.  

O, wie mier alle dos wulln,  

Aarzgebörchs-Woihnocht im Stulln!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-33, gesunge vom Frank, Text a vom Frank 

Original: “Ein bisschen Frieden“ von doar Nicole 

Seit 119 von 122 

Weihnachtsgedanken 

  

Da sitz iesch douhier in dor Weihnachtsstub  

Und wär doch sue gern dinne Rittorhof  

Mit de Kollegn azestoßn in Ruh  

Ach wie wär des fei schee  

  

Do kennt mor uns alte Geschichtn orzähln  

Von friehor zur Weihnachtszeit ah im Tee  

Als mor im RiHo Weihnachtn ah warn   

Ach wie war des fei schee  

  

Ref.: 

Weihnachtsgedankn, Weihnachtsgefiehle  

Fier unnor Vuchtland, Des mior sue liebn  

Weihnachtsgedankn, Weihnachtsgefiehle  

Fier unnor Vuchtland, Des winsch iesch mior  

Weihnachtsgedankn, Weihnachtsgefiehle  

Auf dass mor uns ah mal wiedorsenne  

Weihnachtsgedankn, Weihnachtsgefiehle  

Auf dass mor wiedor mal aanen hehm  

  

Mior sei ner Kollegn ausm Rittorhof  

Doch was uns zesammhält is meeh noch als des  

Dor Vuchtlandgedanke isses heechste Gut  

Des is bei uns in Fleisch und Blut  

  

Ref. 

  

Trinkt mit mior Ah noch eh Bior  

Mior stoßen an Auf unnor schess Vuchtland  

Trinkt mit mior Ah noch eh Bior  

Mior stoßen an Auf unnor schess Vuchtland 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



V-20, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “…“ von wass iech net 

Seit 120 von 122 

Wer‘ doch mei Moa 

 

Iech bie e vuchtländisches Maadel 

Bie de Chantalle aus Oberwinn  

Iech tat Diech suchn  

Und Diech verfluchen  

Doch ohne Diech macht nischt meh Sinn.  

 

Doch itze ho iech Diech gefundn  

Und itze fraa iech miech wie Sau  

Kumm doch mit mir miet,  

Denn wos iech Dir biet,  

Des findste sinst bei kaanor Frau  

 

Wer doch mei Moa  

Kumm miet zu mir nauf’s Land nauf  

Do gib’s auf’s Bier kaan Pfand drauf  

Do gib iech Dir de Hand drauf  

Wer doch mei Moa  

Dei Schadn sells fei net sei  

Iech lass dich gerne aa mol noa  

Wer doch mei Moa  

 

Wer doch mei Moa  

Iech koa aa Bambes machn  

Do brat iech Dir e Wurscht miet noa  

Wer doch mei Moa  

 

 

 

 



V-20, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “Mendocino“ vom Holms Michael 

Seit 121 von 122 

 

Wernesgriener 

 

Jeden Doach, träum ich dorvon,  

Von meinem Wernesgriener zum Feierohmd.  

Ich denk mior, wie wär des schee,  

Is bräucht gar nischd mehr annorsch gehm, so lässt sich’s lehm  

 

Ich hör des Pletschern und seh des Sprudeln,  

So goldig schmeckt einfach ner Wernesgriener.  

Es is wie e Sucht, der Geschmack und der Duft,  

So e klanes Stick von unnorm Vochtland.  

  

Ref.: 

Wernesgriener, Wernesgriener,  

Ich brauch fei jeden Ohmd mei Wernesgriener.  

Da geht’s mior gut, da habisch mei Ruh,  

Da nervt ka Arbeit und a kaane Alte.   

  

 

De Leit, die soang, isch drink ze viel  

Drei Bier wärn a genuch, mei Lebdoach nie!  

Isch her da net drauf, und lasse erzähln  

Mei Bier des is für mich mei Elexier.  

  

2x Ref. 



V-15, gesunge wer was von wem, Text a von irgendamm 

Original: “Zu Spät“ von dn Ärztn 

Seit 122 von 122 

Ze Spät 

 

Warum hast Du mir das angetan 

Ich habs gerade vom Fize erfahren 

Ist es mit uns ize endgültig aus? 

Wegemn Kolleschen mitdn bunten Haus 

 

Ja Hund und Sau 

Ihr seid zu zweit  

und am zweten is Hochzeit 

 

Hoalt mich zurück 

ich wer zum Stier 

do trink ich erscht mol noch e Bier 

 

Du liebst Ihn nur  

weil ich damals fortgang bie 

ich denk noch heute gern 

an deine Klies mit Brie 

 

Ich geh itz glei nieber zum Farbenklaus 

dort kauf ich Farb und übermal des blede Haus 

Wenn nor mir dorbei dorquerkimmt, dr blede Kautz 

dann hau ich ne glei, mit’n Pinsel eine nauf. 

 

Ze spät, Ze spät, Ze späz 

 


